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Abstimmen
und Spaß haben
Diesmal am JFZ Nord: Bürgerhaushalt und
Kinder-Familientag am 20. September

Viele Angebote für die Jüngs-
ten gibt es am Kinder-Fami-
lientag. Foto: Stadt Pritzwalk

PRITZWALK. Für den Pritz-
walker Bürgerhaushalt 2026
stehen 20 Vorschläge zur
Wahl. Darüber abgestimmt
werden kann am Samstag,
dem 20. September. Wegen
der Bauarbeiten am Kultur-
hausumfeld findet die Abstim-
mung in diesem Jahr aber nicht
im Kulturhaus statt, sondern
im Jugendfreizeitzentrum
Nord (JFZ). Gleichzeitig mit
dem Tag der Abstimmung ist
dort von 10 bis 17 Uhr der Kin-
der-Familientag.

Die Vorschläge für 2026 sind
vielfältig: eine überdachte Sitz-
gruppe für den Fußballplatz in
Streckenthin, ein „Barfußpfad“

für die Kita Kinderland und ein
Solarheizungssystem fürs Kat-
zenhaus des Pritzwalker Kat-
zenhilfe e.V. sind unter ande-
rem dabei. Alle Vorschläge kön-
nen auf der Website der Stadt
unter „Bürgerhaushalt“ einge-
sehen werden. Für die Stimm-
abgabe beim Bürgerhaushalt
gibt es Stimmtaler. Sie werden
bis 17 Uhr ausgegeben – so lan-
ge können Bürger aus dem
Stadtgebiet auch ihre Stimme
für ihr Projekt abgeben. Sie
müssen nur ihren Ausweis vor-
legen und mindestens 14 Jahre
alt sein. Der Stimmtaler wird in
die Vase mit dem gewünschten
Vorschlag geworfen.

Die zehn Vorschläge mit den
meisten Stimmen werden im
kommenden Jahr umgesetzt.
Um 17 Uhr beginnt die öffentli-
che Auszählung. Bis zum 30.
Juni waren aus der Kernstadt
und den Ortsteilen insgesamt

30 Ideen eingegangen. An-
fang August trafen sich die
Mitglieder der Arbeitsgruppe.
Ihr gehören Vertreter aus dem
Stadtparlament und der Ver-
waltung an. Sie prüften, ob die
eingegangenen Vorschläge für
das Jahr 2026 der Satzung für
den Bürgerhaushalt der Stadt
Pritzwalk fürdas Jahr2026ent-
sprechen. Das trifft für 20 der
Projekte zu.

Der Kinder-Familientag hat
am 20. September am JFZ Nord
von 10 bis 17 Uhr ein buntes
Programm zu bieten – da ist
zum Beispiel der Abschluss des
Brandenburger Lesesommers
der Stadtbibliothek mit der Sie-
gerehrung. Für die kleinsten
Gäste steht zudem ein Bilder-
buchkino bereit. 13 Vereine
wollen bei der Ehrenamtsbörse
für sich und ihre Arbeit wer-
ben. Sie bringen dafür Spielsta-
tionen mit, die sowohl für Kin-

der als auch für Erwachsene
geeignet sind. Am Stand der
Polizeiwache Pritzwalk können
Fahrradbesitzer ihr Zweirad co-
dieren lassen. Dafür sollten sie
den Drahtesel unbedingt mit-
bringen.

Auch die Kitas und Hortein-
richtungen der Stadt Pritzwalk
beteiligen sich – unter anderem
mit einem Bewegungsparcours,
XXL-Spielen und viele anderen
Überraschungen am Kinder-Fa-
milientag. „Für noch mehr Spaß
will ein Schausteller mit einem
Bungeetrampolin sorgen.
Außerdem gibt es Süßwaren,
eine Knobi-Hütte, Getränke
und vieles mehr für das leibliche
Wohl der Gäste“, verspricht die
Stadtverwaltung. dre

2 Die Liste der zugelassenen
Vorschläge für den Bürgerhaus-
halt ist online unter: https://
www.pritzwalk.de (Bürger&Ver-
waltung – dann: Bürgerhaushalt
anklicken) einzusehen.

Die Vorschläge mit den meis-
ten Talern in der Vase werden
über den Pritzwalker Bürger-
haushalt 2026 umgesetzt.
Foto: Beate Vogel/Stadt Pritzwalk

Qigong
im Park
WITTENBERGE/PERLEBERG.
Die Qigong-Lehrerin Beate Mey-
höfer bietet in Wittenberge und
Perleberg „Qigong im Park“ an.
Dabei handelt es sich um eine
kostenfreie Aktion der Qigong
Gesellschaft e.V., deren Mitglied
Beate Meyhöfer ist. In Witten-
berge findet das Angebot am
27. August von 18 bis 19 Uhr
statt. Veranstaltungsort ist der
Garten des Stadtsalon Safari. In
Perleberg kann Qigong am 28.
August von 18 bis 19 Uhr geübt
werden. Veranstaltungsort ist
der Hagen. Treffpunkt vorab ist
am Gänsebrunnen. WS

Spaziergang mit
der Kräuterfrau
WITTENBERGE. Der Elbgarten
Wittenberge (Klärenweg 35)
bietet am Sonntag, dem 21.
September, von 14 bis circa 17
Uhr einen Kräuterspaziergang
an. Gemeinsam mit der Kräuter-
frau Mirjam Cott lernen die Teil-
nehmer Kräuter kennen, sam-
meln und verarbeiten sie. Nach
der Begrüßung mit Kräuterge-
tränken und einem gemeinsa-
men Spaziergang durch den Elb-
garten stärken sie sich gemein-
sam mit Kaffee und Kuchen und
verkosten Kräuter. Zur Teilnah-
me ist eine verbindliche Anmel-
dung nötig: vorstand@elbgar-
tenwittenberge.de. Der Work-
shop ist kostenpflichtig. WS

Jazzfest feiert
Premiere
WITTENBERGE. Am Samstag,
dem 30. August, feiert das neue
Jazzfest des Kultur- und Fest-
spielhauses um 19 Uhr in Wit-
tenberge Premiere. Mit dem For-
mat knüpft das Haus an das be-
liebte Dixielandfest an, das 2024
zum letzten Mal stattfand. Jazz-
und Bluesfans dürfen sich auf
hochkarätige Live-Musik unter
freiem Himmel freuen – im In-
nenhof des Marie-Curie-Gym-
nasiums Wittenberge. WS

2 Tickets: Touristinformation
Wittenberge Tel. 03877/929181/
-82, E-Mail: tickets@kulturhaus-
wittenberge.de und online über
www.kulturhaus-wittenberge.de

Bürgerfahrt
nach Elmshorn
WITTENBERGE. Am Samstag,
dem 30. August, findet die dies-
jährige Bürgerfahrt in Witten-
berges Partnerstadt Elmshorn
statt.AufdemProgrammstehen
unter anderem eine Führung auf
der Klostersande und das Hafen-
fest. Die Teilnahme ist kosten-
frei. Die Abfahrt ist um 7 Uhr am
Stern in Wittenberge. Anmel-
dung: während der Sprechzei-
ten des Bürgerbüros unter Tel.
03877/951218. WS
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0173/2970241

Mit freundlicher Unterstützung des Ministeriums fürWirtschaft,
Forschung und Kultur des Landes Brandenburg und der
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die Veranstalter des Kultursom-
mers. Für Catering ist an dem
Tag gesorgt. Ausweichmöglich-
keit bei schlechtem Wetter ist
die Freyensteiner Kirche.

Tickets gibt es bei Bodo Her-
gaß (Freyenstein, Alte Pritz-
walker Str, 12) in der Besucher-
info Freyenstein, in der Tourist-
info Wittstock sowie online
unter www.freyenstein.de.
Kontakt und Infos unter Tel.:
033967/60675, WhatsApp:
0151/56101144, E-Mail: frey-
kult@hai-tecs.com sowie
www.freyenstein.de. Für Kinder
und Jugendliche gibt es einen Ti-
cket-Sonderpreis bei Vorlage
des Schülerausweises. dre

tudium an der Universidade Es-
tadual de Campinas, wo sie
2014 ein erstes Masterstudium
mit Hauptfach Gesang ab-
schloss. Danach absolvierte sie
einBachelorundMasterstudium
an der Hochschule für Musik
„Hanns Eisler“ Berlin bei Britta
Schwarz mit Auszeichnung.

Burkhard von Puttkamer (Bari-
ton) ist, neben der Opernbühne
mit zahlreichen Engagements in
Hamburg und Berlin, ein gefrag-
terKonzertsängerundLiedinter-
pret und arbeitet regelmäßig mit
etablierten Orchestern, Chören
und Ensembles. Konzertreisen
führten ihn auf alle Kontinente.
Neben Grönland und der Ant-
arktis, wo er bereits mehrfach
Schuberts „Winterreise“ inter-
pretierte, bestritt er Konzerte
unter anderem in Istanbul, Bue-
nos Aires, New York, Los Ange-
les, Tokio, Seoul und Christ-

church. Mit dem Berliner Kultur-
Label „Zwischenakt“ realisiert er
seit vielen Jahren seine weltweit
einmalige Konzertidee „Schleu-
senkonzert“.

Die österreichische Pianistin
Katharina Landl ist Preisträgerin
mehrerer Wettbewerbe. Sie
spielte unter anderem bei der
Schubertiada Barcelona, in der
Fundacion Juan March in Mad-
rid, beim Festival Cantiere in
Montepulciano und im Palacio
de Bellas Artes Mexico City. Ein
besonderes Augenmerk legt die
Künstlerin auf neue Formen und
Ausdrucksweisen und wird an
diesem Nachmittag für die Be-
gleitung sorgen. „Was uns noch
erwartet ist bisher ein Geheim-
nis. Man kann aber sicher sein:
EswirdeineindrucksvollerNach-
mittag im Burghof Altes Schloss,
der neben den Künstlern der
weitere Star ist“, versprechen

Bariton Burkhard von Puttka-
mer und Pianistin Katharina
Landl vor dem Freyensteiner
Schloss. Foto: Bodo Hergaß

Kaffee und selbst gebacke-
ner Kuchen werden am Tag
der Vernissage in den
Schlossräumen angebo-
ten. Die Ausstellung der
Werke von Robert Nagen-
gast ist bis zum 25. Okto-
ber zu sehen. dre

2 Der Eintritt für die Ausstel-
lungseröffnung einschließlich des
Besuchs des Museums ist an dem
Tag kostenfrei. Spenden sind will-
kommen. Um Anmeldung wird
gebeten unter Telefon
038789/61063.

Skulptur des Prignitzer
Künstlers Robert Nagen-
gast. Foto: Privat

FREYENSTEIN. Am Sonntag,
dem 7. September, jährt sich die
beliebte Konzertreihe – das
„OPErN AIR“ – um 16 Uhr zum
sechsten Mal in Freyenstein.

„Kann denn Liebe Sünde
sein?“, fragen die Organisa-
toren im Programmtitel und
spielen mit dem berühmten

Titel vonZarahLeanderaufdas
diesjährige Oberthema an. In
Musical, Oper, Operette und
Chanson wird es oft mit der
Treue nicht ganz so ernst ge-
nommen. Im Burghof des Alten

Schlosses in Freyenstein erwar-
tet die Besucher im Rahmen des
Freyensteiner Kultursommers
ein Nachmittag voller „Überra-
schungen in Liebesdingen“ –
natürlich in musikalischer Hin-
sicht. Einlass ist ab 15 Uhr.

Das Team von „Zwischen-
akt” unter der Leitung von

Burkhard von Puttkamer
präsentiert das speziell für

Freyenstein zusammen-
gestellte Programm.

Dieses Jahr kann sich
das Publikum auf

die brasilianische
Sopranistin Me-

lissa Domingu-
es freuen. Sie

studierte
zunächst
Gitarre am
Conserva-
tório Car-

los Gomes in
Campinas,

Brasilien, wo sie
2007 die Technische

Ausbildung abschloss.
2011 absolvierte sie ein
Literaturwissenschafts-

Die brasilianische Sop-
ranistin Melissa Domin-
gues wird das Publikum
mit ihrer außergewöhnli-
chen Stimme verzaubern.
Foto: Janine Escher

Skulpturen,
Grafiken, Drucke
Neue Ausstellung von Robert Nagengast im Schloss-Museum Wolfshagen

GROß PANKOW/WOLFS-
HAGEN. Am Sonnabend, dem
30. August, wird um 14 Uhr die
Ausstellung „Skulpturen, Gra-
fiken, Drucke“ des Prignitzer
Künstlers Robert Nagengast im
Schlossmuseum Wolfshagen
eröffnet.

Mit den gezeigten Werken
präsentiert der Künstler Aus-
schnitte aus seinem gestalteri-

schen Schaffen. Die verschiede-
nen künstlerischen Techniken
von Robert Nagengast – das
Räumliche der Skulptur, die
Zeichnung sowie die Druckgra-
fik – stehen nicht nur für unter-
schiedliche Ausdrucksformen.
Sie dienen auch der Inspiration
und eröffnen neue Möglichkei-
ten in der Wahrnehmung der
Motive.

Robert Nagengast lebt und
arbeitet mit seiner Frau Katha-
rina Kosak als Künstlerpaar in
Langnow, südöstlich von Pritz-
walk.

Er beschäftigt sich mit Bild-
hauerei, Malerei und Grafik.
Vor Kurzem war er anlässlich
einer Ausstellung in der Mu-
seumsfabrik Pritzwalk mit Sieb-
drucken vertreten.

Lieder über die Liebe –
und die Sünde
Das „OPErN AIR“ in Freyenstein lockt mit renommierten Stimmen und Musikern

Der Wochenspiegel veröffentlicht in lo-
ser Folge Texte auf Plattdeutsch.
Unterstützt werden wir dabei vom
Verein für Niederdeutsch im Land
Brandenburg e.V. sowie vom Platt-
deutschen Stammtisch Wittstock. Da-
für vielen Dank! Und Ihnen, liebe Lese-
rinnen und Leser, viel Vergnügen beim
Lesen! Ihr Wochenspiegel-Team

Vörbillers

As ik ’n Jung’ von Johrer teihn woll wier,
gew dat tau Hus nich soväl Brus’ un Bier.
Bi uns stünn achter Grapen, Pott un Pann

an ’t Füerlock ’ne irden Kaffeekann;
un harr ik Döst un wier ok grad allein

un Grodmudders nich in de Kök tau seihn,
drünk ik den Kaffee glieks so ut de Tüll.

Ik wüsst, dat düt bi Grodmudders nich güll,
sei künn dat Supen ut de Kann nich liden!

Eins harr s’ mi fott’t! Furts füng sei an tau strieden,
un ehr beid’ Hänn’ wiern all ehr Dag nich ful:

Klatsch, batsch! Dor harr ik all ’n poor an ’t Mul.

Den’ annern Dag stünn Mudders an den Hird.
As ik sei segh, wo heww ik mi verfihrt:

Mien Mudders harr de Kann’ntüll in ehr Snut
un sög un drünk! Dor äwer röp ik lut:

Na, dat is gaud! Wat möt ik hier beläwen?
Nu gah glieks hen un lat ’n Backs Di gewen!

Mien Mudders grient un stellt de Kann an ’n Rok;
Ach, wäs man still! Grodmudders deit dat ok!

Heinz Pantzier

Vörbillers

Spaß mit
Herricht und Preil

Die beiden Kabarettisten Jörg Metzner und Sascha Kiesewetter
vom Kabarett Fettnäpfchen präsentieren am Sonntag, dem 31.

August, ab 15 Uhr in Olafs Werkstatt in Neustadt (Dosse) ihr Pro-
gramm „Kesselalarm mit Herricht und Preil – Es war nicht allen
schlecht.“
25 Jahre lang zählte das legendäre Komikerduo Rolf Herricht und
Hans Joachim Preil zu den absoluten Publikumslieblingen der DDR-
Unterhaltung. Ihre Sketche haben heute Kultstatus und werden im-
mer wieder gern gesehen. Unvergessen sind nicht nur „Der Garten-
freund“ oder „Die Briefmarke“. Das Programm von Jörg Metzner
und Sascha Kiesewetter versteht sich deshalb als eine Verbeugung
vor diesem genialen Komiker-Duo – und das bereits in der zweiten
Auflage. Text: WS, Foto: Promo

2 Karten für die Veranstaltung am 31. August in Olafs Werkstatt gibt
es unter Tel. 033970/14423 oder online auf: www.olafs-werkstatt.de.
Die Veranstaltung beginnt um 15 Uhr. Zuvor kann man ab 14 Uhr Kaf-
fee und Kuchen genießen.
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Anzeige

zimmerei

M. Gierz Rabensteig 10 Tel./Fax 0 38 777/6 87 07
19322 Wittenberge Funk 0172/7 82 05 44

hausmeisterdienste

W. Duwe Parkstraße 90 Tel. 0 38 77/56 57 34
Malerbetrieb & 19322 Wittenberge Fax 0 38 77/56 57 36
weitere Dienstleistungen

Bereitschaft

Stadtwerke Wittenberge GmbH Tel. 0 38 77/95 44 44
Stromversorgungsanlagen, Gasversorgungsanlagen,
Trinkwasserversorgungsanlagen, Fernwärmeversorgungsanlagen,
Abwasserentsorgungsanlagen

WG „Elbstrom“ e. G. Tel. 0 38 77/95 22 59

PVU Prignitzer Energie- und
Wasserversorgungsunternehmen GmbH Tel. 0 38 76/61 32 31
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PRIGNITZ. Bei der diesjährigen
Verleihung des Bundespreises
für Handwerk in der Denkmal-
pflege ist die Prignitz gleich
zweimal vertreten. Die Jury des
Preiswettbewerbs hat entschie-
den, Horst und Gabriele Schön-
feld aus demWittenbergerOrts-
teil Garsedow für herausragen-
deRestaurierungsleistungenmit
dem im Rahmen des Wettbe-
werbs vergebenen „Wolfgang
und Ursula Engelbarts-Förder-
preis“ auszuzeichnen. Ein Son-
derpreis – der Handwerkerpreis
– geht ebenfalls in die Prignitz,
und zwar für die Zimmerer- und
Lehmbauarbeiten am Projekt
„Denkmalsanierung – Fach-
werkwohnhaus mit Seitenflü-
gel, Scheune, Einfriedung und
Hof“ in der Neustadtstraße 6 in
Lenzen. Über diesen Preis freuen
sich der Cumlosener Zimmer-
mann Olaf Ihlau sowie das
Eigentümer-Ehepaar Silke und
Rolf Müller.
Das Engagement der Bundes-

preisträger Horst und Gabriele

Schönfeld drehte sich umdie Sa-
nierung und Umnutzung eines
spätmittelalterlichen Speichers
aus dem Jahr 1554. Dieser Spei-
cher ist Teil eines denkmalge-
schützten Vierseithofs, den das
Ehepaar Schönfeld mittlerweile
als Pension mit dem Namen
„Deichhof Garsedow“ betreibt.
Die Sanierung des Speichers in
den Jahren2017bis 2019wurde
vom Sachbereich Denkmal-
schutz beim Landkreis Prignitz
betreut.
In der Prignitz ist die Freude

über den Preis groß, nachdem
erst jüngst ist das Projekt „Junge
Archäologen“ ebenfalls mit
einem Bundespreis dekoriert
worden war. Beim Preis für den
Speicher inGarsedowhandelt es
sich um einen der Bundespreise
für Handwerk in der Denkmal-
pflege, der nur in einem Jahr
wechselnd für zwei Bundeslän-
der vergeben wird. Branden-
burg war zuletzt im Jahr 2016
bei der Preisverleihung an der
Reihe, und auch damals gab es

einen Prignitzer Erfolg: Die
Eigentümer vonSchlossGrube
wurden damals für eine Denk-
malsanierung mit dem zwei-
ten Platz bedacht. Zwei Preis-
träger hintereinander – das ist
nach Kenntnis von Gordon
Thalmann, Sachbereichsleiter
Denkmalschutz beim Land-
kreis Prignitz, noch keinem
Landkreis gelungen.
Dem Speicher in Garsedow,

einem Fachwerkgebäude, des-
sen Bedeutung für den Denk-
malbestand und die Kulturland-
schaft des Landes Brandenburg
mittlerweile vongroßerWichtig-
keit ist, kam bei der Gesamtsa-
nierung der gesamten Hofanla-
ge in Garsedow eine tragende
und wichtige Rolle zu. Seine Er-
bauungszeit wurde ursprüng-
lich im 19. Jahrhundert vermu-
tet. Diewissenschaftliche Unter-
suchung der Fachwerkhölzer er-
gab jedoch 1554 als Jahr der Er-
bauung – das kleine Bauwerk
war also zu Zeiten der Reforma-
tion entstanden. Damit ist er der

älteste bekannte Speicher der
Prignitz und des Landes Bran-
denburg.
Das Haus in der Neustadtstra-

ße 6 in Lenzen, für das Silke und
Rolf Müller den Sonderpreis er-
halten, ist ein Ackerbürgerhaus
und wurde 1798 an Stelle eines
zuvor bei einem Brand zerstör-
ten Gebäudes errichtet. Eine Be-
sonderheit ist dieDeckenmalerei
desMalermeisters FriedrichKna-
be, der vor einem Jahrhundert
im Gebäudeensemble seine
Werkstatt hatte. Hier befindet
sich heute das Künstleratelier
von Silke Müller. 2019 kaufte
das Ehepaar Müller das Haus,
zog von Hamburg nach Lenzen

und nahm seine Sanierung in
Angriff. Die hervorragende Sa-
nierung wurde auch bereits
2022 mit dem Brandenburgi-
schen Denkmalpflegepreis aus-
gezeichnet.
Bis zurVerleihungderPreise ist

es noch einWeilchenhin: Sie fin-
det am 27. November in Pots-
dam mit dem Ministerpräsiden-
ten Dietmar Woidke statt. dre

Ausgezeichnete Denkmalpflege:
Zwei Preise für die Prignitz
Die prämierten Objekte sind ein Lehmspeicher in Garsedow und ein Fachwerkhaus in Lenzen

Für die Sanierung und Umnutzung dieses Lehmspeichers
aus dem Jahr 1554 erhalten Horst und Gabriele Schön-
feld aus Garsedow den „Wolfgang und Ursula Engel-
barts-Förderpreis“ im Rahmen des Bundespreises für
Handwerk in der Denkmalpflege. Foto: Horst Schönfeld

Den Handwerkerpreis gibt es
für die Zimmerer- und Lehm-
bauarbeiten am Gebäude Neu-
stadtstraße 6 in Lenzen.
Foto: Bernd Atzenroth/Landkreis
Prignitz

PRIGNITZ/OSTPRIGNITZ-
RUPPIN.Das sogenannteMe-
dianeinkommen, eine Art
Durchschnittsgehalt, hat im
Bezirk Neuruppin der Agentur
für Arbeit im Jahr 2024 gegen-
über dem Vorjahr deutlich zu-
gelegt. Mit 3151 Euro in der
Prignitz und 3214 Euro im
Landkreis Ostprignitz-Ruppin
lag es im Agenturbezirk insge-
samt, der zusätzlich noch die
Kreise Havelland und Oberha-
vel umfasst, um sechs Prozent
über dem Vorjahr. Das deutli-
che Plus erklärt sich laut
Arbeitsagentur insbesondere
durch höhere Tarifabschlüsse.
AlsMedianeinkommenwird

der mittlereWert aller Entgelte
bezeichnet, bei dem genau 50
Prozent der Beschäftigten
mehr und 50 Prozent weniger
verdienen.
Im Land Brandenburg stie-

gen die Medianentgelte nach

Angaben der Arbeitsagentur
gegenüber dem Jahr 2023 um
6,8 Prozent auf 3402 Euro.
Bundesweit lag derAnstieg bei
5,4 Prozent auf 4013 Euro.
SpürbareEntwicklungenhates
bei den Einkünften auch im
Vergleichen zwischen Frauen
und Männern gegeben. „In
unserem Agenturbezirk bli-
cken wir erstmalig auf ein ins-
gesamt höheres Medianent-
gelt bei Frauen als bei Män-
nern“, sagte Beate Kostka,
Vorsitzende der Geschäftsfüh-
rung der Agentur für Arbeit
Neuruppin. Das ergibt sich ins-
besondere dadurch, dass Frau-
en häufiger im öffentlichen
Dienst beschäftigt sind, wäh-
rendMänner öfter im gewerb-
lich-technischen Bereich arbei-
teten.
„Wir beobachten in allen

Landkreisen außerdem, dass
Höherqualifizierte mehr ver-

dienen und der Lohn dort
auch stärker als bei gering
qualifizierten Personengestie-
gen ist“, so Beate Kostka wei-
ter. Daher könne eine Helfer-
tätigkeit zwar eine Möglich-
keit sein, um in den Arbeits-
markt einzusteigen, allerdings
lohne sich stets eineberufliche
Ausbildung oder Weiterbil-
dung. In diesem Zusammen-
hang verweist die Geschäfts-
führungsvorsitzende auf die
Berufsberatung der Agentur,
um im gemeinsamen Bera-
tungsgespräch Möglichkeiten
und Wege der Qualifizierung
oder Umschulung aufzuzei-
gen.

Foto: Adobe Stock/RerF

Mit dem Medianeinkom-
men von 3214 Euro im Land-
kreis Ostprignitz-Ruppin (OPR)
wurde der höchsteAnstieg des
Medianentgeltes seit 2020 in
allen vier Landkreisen der
Arbeitsagentur (Havelland,
Oberhavel, Ostprignitz-Ruppin
und Prignitz) erreicht. Auch in

OPR erzielten Frauen mit 3401
Euro ein höheres durchschnitt-
lichesEntgeltalsMänner (3141
Euro). Im Vergleich zu den Vor-
jahren konnten auch hier Hö-
herqualifizierte von einer über-
durchschnittlichenLohnsteige-
rung profitieren. Daher ist laut
Agentur auch in OPR zu erken-
nen,dass sichAus-undWeiter-
bildung lohnen, denn Perso-
nen mit Berufsabschluss hät-
ten im Schnitt ein um620 Euro
höheres Einkommen als Perso-
nen ohne Berufsabschluss.
Im Dezember 2024 lag das

Medianentgelt in der Prignitz
bei 3151 Euro. Nach Angaben
der Arbeitsagentur konnten
Frauen hier erstmalig mit 3173
Euro ein höheres Entgelt erzie-
len als Männer (3146 Euro). Im
Vergleich zu den Vorjahren
konntendemnachHöherquali-
fizierte hier ebenso von einer
überdurchschnittlichen Lohn-
steigerung profitieren. Daher
sei auch in der Prignitz zu er-
kennen, dass sich Ausbildung
und Zusatzqualifizierungen
lohnen, denn Personenmit an-
erkanntem Berufsabschluss
hätteneinrund525Eurohöhe-
res Einkommen als Personen
ohne eine derartige Qualifika-
tion, so die Agentur. gd

2 Mit der Publikation der neu-
esten Zahlen wurde auch der
Entgeltatlas der Agentur aktu-
alisiert. Der Entgeltatlas ist ab-
rufbar unter: web.arbeitsagen-
tur.de/entgeltatlas/

Das Einkommen steigt
Der sogenannte Median als Durchschnittsgehalt konnte in der Prignitz und im Landkreis Ostprignitz-Ruppin zulegen

Verkaufe Heu/Stroh
auch kleine Bunde sowie Kartoffeln,

Futterrüben, Mais, Getreide
(Roggen, Gerste, Hafer,Weizen)
auch gequetscht oder geschrotet

bei Pritzwalk.
Anfuhr nach Absprache möglich.

Fleisch & Wurst im Hofladen
Mo-Fr 9-15, Sa 9-12 Uhr u. nach Vereinb.

Tel.: 0173 - 20 54 092
Landwirtschaft zum sehen,

fühlen, schmecken,
erlebe was du isst!!!

www.landgourmet-sarnow.de

vorher

Holzfenster
nie mehr streichen!
Mit Aluminiumverkleidung von außen

www.dr-scholz.portas.de

Ideal für alle
Holz-Fenster

Portas-Fachbetrieb Dr. Scholz GmbH
Alter Düsedauer Weg 25 • 39606 Osterburg

Telefon 0 39 37 / 8 54 94

 Dauerhafter Erhalt wertvoller Holzfenster
 Ohne Baustelle - meist in nur 1 Tag
 Kein Herausreißen, Dreck und Lärm
 In allen RAL-Farben und Holzdessins
 Die Lösung auf Lebenszeit

Besuchen Sie unsere Ausstellung • Montag bis Freitag 9.00 bis 15.30 Uhr

WIR KAUFEN
IHR AUTO

G.L. Auto GmbH

Tel.: 03876/306867

7.25 Grabow Kirche
7.30 Blumenthal Kreuzg.
7.40 Langnow Bush.
7.45 Boddin Feuerw.
7.55 Seefeld Bush.
8.05 Buchholz Kirche
8.15 Kemnitz Cont.
8.25 Beveringen Cont.
8.35 Streckenthin Cont.
8.45 Sadenbeck Kreuzg.
8.55 Gerdshagen Kreuzg.
9.05 Falkenhagen Kreuzg.
9.15 Birkenfelde Bush.
9.25 Pritzwalk Bahnhof
9.35 Giesensdorf Kirche
..9.45 Kuhsdorf Kirche
9.55 Gr. Pankow Rathaus
10.05 Kuhbier Kirche
10.15 Gr. Langerwisch Bush.
10.25 Schönhagen Kirche
10.35 Steffenshagen Bush.
10.45 Triglitz Feuerw.
10.55 Laaske Mitte
11.00 Mansfeld Cont.
Verkauf ab Hof: Mo. - Fr. 7.30 - 9.00 u. 15.30 - 17.30 Uhr, Sonnab. 9 - 12 Uhr
Geflügelhof Gaetke, OT Keller 47, 16835 Lindow, Tel. 033083 / 80447

Junggeflügel- und Futterverkauf am Freitag, dem 29.8.
Legereife Junghennen (br., schw., wß) 13 €, Blausperber, Sussex, Königsberger,
Marans, Grünleger, Hähne, Mularden, Pekingenten und Broiler. Alle Tiere sind geimpft.
Auch Annahme von Bestellungen am LKW. Nächste Tour: Freitag 12.9.

11.10 Putlitz Bahnhof
11.25 Mertensdorf Bush.
11.35 Silmersdorf Kirche
11.45 Weitgendorf Mitte
11.55 Telschow Kirche
12.05 Frehne Kreuzg.
12.15 Stepenitz Bush.
12.25 Krempendorf Kreuzg.
12.40 Meyenburg Bahnhof
12.50 Schmolde Konsum
13.00 Penzlin Kreuzg.
13.10 Grabow Bush.
13.15 Buckow Bush.
13.20 Preddöhl Kreuzg.
13.25 Kammermark Mitte
13.45 Mesendorf Bush.
13.55 Reckenth. Kirche
14.05 Tüchen Kreuzg.
14.10 Garz Kirche
14.20 Lindenberg Briefkast.
14.30 Vettin Kirche
14.35 Kehrberg Bush.
14.45 Schönebeck Bus Dorf
14.50 Dahlhausen Kreuzg.

lebende Masthähnchen (Broiler) | ca. 2 kg | Stk. 6 ,- €

info@rohwedder.email
0160 / 111 36 44

Abholung direkt am Stall: Bitte sorgen Sie
für einen

artgerechten
Transport !

Hasenwinkel 25
16928 Pritzwalk

13. September 9:00 - 11:00 Uhr

~ Keine Vorbestellung notwendig ~

letzer
2025

Sie verkaufen mit Herzblut frische
und handgemachte Produkte aus
der Region? Sie haben Spaß an
lebendigemMarkttreiben?
Dann sind Sie bei uns richtig.

WIR SUCHEN SIE!
SIE BRINGENMIT:

• Obst und Gemüse, Fleisch- und Wurstwaren,
Käse, Imkereiprodukte und Backwaren

• Feinkost und Spezialitäten
• Kunsthandwerk und Handgemachtes
• Blumen und Pflanzen
• Streetfood oder kleine Imbissangebote

WIR BIETEN IHNEN:

• attraktive Standplätze im Herzen der Stadt
• faire Konditionen und unkomplizierte Abläufe
• Werbung und Social-Media-Präsenz durch uns
• ein nettes, engagiertes Team
• auch junge Unternehmen sind willkommen

FÜR UNSERENWOCHENMARKT.

Immer freitags von 8 bis 13 Uhr.

Gern ab sofort.

Alle Infos auf www.pritzwalk.de:

PRITZWALK
WIE ES EUCH GEFÄLLT

WOCHENSPIEGEL-GRUSSANZEIGEN

PURESGLÜCK
VERSCHENKEN?

...mit unseren Familienanzeigen.
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Farbenfroh und hübsch kombi-
niert: Jetzt ist der richtige Zeit-
punkt, Balkon- und Terrassen-
gefäße mit neuen Pflanzen zu
gestalten.UmdemtrübenWet-
ter zu trotzen, darf es im Herbst
ruhig etwas bunter zugehen.
Robuste Blattschmuckpflanzen
und spätsommerliche Blüten
setzen stimmungsvolle Akzen-
te und sorgen für einen zauber-
haften Anblick vor dem Fenster
– auch an grauen Tagen. Wie
das am besten geht, erklären
Experten des Bundesverbandes
Einzelhandelsgärtner (BVE) im
Zentralverband Gartenbau.

Dank gezielter Züchtungen
bietet der gärtnerische Fach-
handel mittlerweile eine große

Auswahl an attraktiven
Herbstpflanzen. Die Viel-

falt an winterharten Sor-
ten, die auch in der kal-

ten Jahreszeit Freude bereiten,
ist in den letzten Jahren stetig
gewachsen.

Nicht fehlen dürfen die be-
liebten Purpurglöckchen (Heu-
chera). Mit ihren dekorativen
Blättern in Tönen vonGelb über
Orangebis Violett sind sie echte
Hingucker. Die pflegeleichte
Staude fühlt sich in Sonne wie
Schatten wohl und behält ihr
Laub auch im Winter. Die zar-
ten, rosafarbenen Blüten ste-
hen auf langen Stielen über
dem flachen Laub und setzen
zusätzliche Akzente. Ebenso
reizvoll sind Astern (Aster), die
mit langanhaltender Blütezeit
punkten. Die Fetthenne (Se-
dum) bringt mit ihren dickflei-
schigenBlättern unddenkräfti-
gen Blütenständen Struktur
und Fülle in die Pflanzung. Sie
zählen – ebenso wie Heide-
pflanzen (Calluna) – zu den
klassischen Blühpflanzen im
Herbst.

Kühle Nächte verleihen
Wolfsmilch-Arten (Euphorbia)
ihre charakteristische Laubfär-

bung – je nach Sorte in war-
mem Purpur bis tiefem Burgun-
derrot. Einen besonders filigra-
nen Effekt erzielt das winter-
harte Lampenputzergras (Pen-
nisetum), dessen grazile Blü-
tenrispen sich sanft im Wind
bewegen. Ebenfalls gut geeig-
net: Seggen (Carex) mit ihren
schmalen Halmen in Grün,
Gelb oder warmen Bronzetö-
nen. Efeu (Hedera) sorgt mit
seinen herabhängenden Trie-
ben für einen schönen Ab-
schluss am Rand von Pflanzge-
fäßen.

Die Herbstpflanzen lassen
sich ganz nach persönlichem
Stil kombinieren. Ein Mix aus
verschiedenen Farben und
Blattstrukturen wirkt lebendig
und abwechslungsreich. Für
eine ausgewogene Wirkung
empfiehlt es sich, höhere Pflan-
zen in der Mitte zu platzieren
und nach außen hin flacher zu
werden. Werden die Pflanzen
inEinzelgefäßenarrangiert, las-
sen sichdiesebei Bedarf flexibel
umstellen. so

Purpurglöckchen be-
halten ihr Laub das
ganze Jahr über.

Foto: Ina Schidlowski

Bunter Herbst
Diese Pflanzen bringen Farbe auf Balkon und Terrasse

RÄTSELSPASS IM WOCHENSPIEGEL
PRÄSENTIERT IHNEN IN DIESER WOCHE

Anzeige

IHR HOROSKOP VOM 23.08. BIS 29.08.2025

Bevor Sie sich Neuem
zuwenden, sollten Sie eine
ältere Angelegenheit mög-
lichst zuerst zu einem
guten Ende bringen. Die
Gefahr, sich zu verzetteln,
wäre ansonsten nämlich
zu groß.

Ein bisschen mehr Dreis-
tigkeit dürfen Sie sich in
manchen Dingen getrost
leisten! Zumal Ihre Mit-
menschen ja auch ihre
Ellenbogen ausfahren.
Diese haben nicht mehr zu
bieten als Sie.

Einsam fühlen Sie sich
gelegentlich noch am
wohlsten. Das birgt natür-
lich eine Gefahr in sich,
nämlich die, dass Sie den
Anschluss verpassen.
Doch so weit wird es
gewiss nicht kommen.

Sie machen es sich ein
bisschen zu leicht, wenn
Sie ein Problem einfach
auf eine Person abzuwäl-
zen gedenken. Stecken
Sie die Grenzen etwas
großzügiger ab. Es hilft
auch den anderen.

Natürlich ist Beschei-
denheit immer noch eine
Zier, doch das soll ja nicht
bedeuten, dass Sie unbe-
dingt Ihr Licht unter den
Scheffel stellen sollen!
Was Sie können, sollen
Sie auch zeigen.

Beim nächsten Anlauf
wird Ihnen der Erfolg
garantiert nicht versagt
bleiben. Was dieses Mal
noch nicht klappte, gelingt
Ihnen dann mit Sicherheit.
Wagen Sie also einen
erneuten Versuch.

Sie träumen insgeheim
von einer als märchenhaft
zu bezeichnenden Begeg-
nung. Dabei vergessen
Sie ganz die Realität.
Glücklicherweise helfen
die Sterne, gewissen Är-
ger zu umgehen.

Sie erobern im Stillen
zurück, was Sie erst vor
kurzer Zeit sehr großmütig
preisgegeben haben. Das
ist ein wirklich ausgespro-
chen raffinierter Schach-
zug, der großen Respekt
verdient!

Sofern Sie die Geduld
nicht zu Ihren Stärken
zählen, werden Sie derzeit
auf eine härtere Probe
gestellt. Denn das, was
Sie erreichen möchten,
lässt sich nämlich auf kei-
nen Fall erzwingen.

Auf kreativem Gebiet darf
man momentan eine
ganze Menge von Ihnen
erwarten. Somit wäre nun
die Gelegenheit günstig,
nach einem neuen Hobby
zu suchen. Probieren Sie
es einmal!

Bitte sorgen Sie nicht
ununterbrochen für neue
Nachrichten, denn nicht
jeder aus Ihrem Umfeld
dürfte das tolerieren.
Schweigen Sie da, wo an-
dere reden, und sagen Sie
nur das Nötigste.

Konflikten muss man eine
Zeit aus dem Weg gehen,
irgendwann muss man
sich ihnen aber stellen.
Dieser Zeitpunkt ist diese
Woche gekommen
Unerledigte Dinge könnten
jetzt angepackt werden.
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Schütze

Unserem Zeichner sind im unteren Bild 8 Fehler un-
terlaufen. Wo sind diese zu finden?
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Füllen Sie die leeren Felder so aus,
dass in jeder Zeile, in jeder Spalte
und in jedem 3-x-3-Kästchenqua-
drat alle Zahlen von 1 bis 9 enthal-
ten sind.
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Auflösung des Rätsels
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Mehr Grün und
zusätzliche Busse
Erste Pritzwalker Zukunftswoche:
Die Umfrageergebnisse sind ausgewertet

PRITZWALK. Zur ersten Pritz-
walker Zukunftswoche im Mai
dieses Jahres haben auch meh-
rere Bürger-Umfragen gehört.
Es gab eine „Bürgerbefragung
zu Zukunftsthemen der Stadt
Pritzwalk“, eine zum Thema
„Mit dem Fahrrad durch Pritz-
walk“ und eine zum Thema
„Dein Schulweg in Pritzwalk“.
Die Teilnahme war anonym und
Mehrfachnennungen waren
möglich. Jetzt sind die Fragebö-
gen ausgewertet. Die Stadt gibt
hierzu einige Beispiele bekannt:

292 Kinder zwischen sieben und
zwölf Jahren haben die Fragen
zu ihrem Schulweg beantwor-
tet. Zwei Drittel von ihnen leben
in der Kernstadt, ein Drittel in
den Ortsteilen. Ein Ergebnis der
Befragung: Mehr als die Hälfte
der Schulkinder wird mit dem
Auto zur Schule und wieder
nach Hause gefahren. Immerhin
gut 35 Prozent fahren mit dem
Fahrrad, gefolgt von knapp 35
Prozent mit dem Bus. Die meis-
ten fühlen sich insgesamt sicher
aufdemSchulweg.Gefahrense-

hen sie im Straßenverkehr zum
Beispiel auf dem Weg von der
Bushaltestelle zur Schule, aber
auchaufdemParkplatz sowiean
Kreuzungen. In dem Bereich
wünschen sie sich Verbesserun-
gen.

Den Wunsch nach einer Que-
rungshilfe an der Lindenstraße /
Bergstraße zu erfüllen, sei laut
Stadt nur noch eine Frage der
Zeit: Die Planungen dafür sind
bereits fertig. 88 Teilnehmer be-
antworteten Fragen zum The-
ma „Mit dem Fahrrad durch

RÜHSTÄDT. Wenn die Nacht
hereinbricht und es dunkel
wird, erwachen manche Tiere
erst zum Leben. Fledermäuse
gehören zu diesen faszinieren-
den Nachtjägern: Sie gehen auf
Beuteflug und „sehen“ die
Welt mit ihren Ohren. Am Wo-
chenende vom 30. auf den 31.
August (Samstag auf Sonntag)
lädt das NABU-Besucherzent-
rum Rühstädt Familien und Kin-
der ab Grundschulalter (mit er-
wachsener Begleitperson) zu
einer besonderen Fledermaus-
nacht ein – mit Bauen, Entde-
cken, Lauschen und Übernach-
ten. Start der Veranstaltung ist
am Samstag, dem 30. August,

Eine ganze Woche lang wurden
im Mai während der Zukunfts-
woche Veranstaltungen zu ver-
schiedenen Themen angebo-
ten. Auch die Umfragen gehör-
ten dazu. Foto: Stadt Pritzwalk

Pritzwalk“. Von ihnen fahren 64
Prozent gern mit dem Rad. Sie
nutzen es regelmäßig vor allem
für Freizeitaktivitäten (gut 80
Prozent), aber auch für den
Weg zur Arbeit und zur Ausbil-
dung (knapp 60 Prozent). Gern
fahren sie durch den Grüngürtel
und durch die Natur. Auf Kreu-
zungen wie der am Perleberger
Tor fühlen sich einige der Be-
fragten unsicher. Die Radfahrer
wünschen sich den weiteren
Ausbau des innerstädtischen
Radwegenetzes und auch der
Verbindungen in die Ortsteile.
Sie müssten derzeit auf zu en-
gen Straßen oder alternativ auf
Bürgersteigen fahren. In der
Stadt ist in den vergangenen
Jahren dahingehend schon eini-
ges getan worden.

177 Teilnahmen gab es bei der
Umfrage zu „Zukunftsthemen“.
86 Prozent der Teilnehmer leben
gern bis sehr gern in Pritzwalk.
Der Altersdurchschnitt der Teil-
nehmer lag bei 46 Jahren. 70
Prozent waren aus der Kern-
stadt, 20 aus den Ortsteilen,
zehn von außerhalb. Wichtig ist
für siedieNähezurNatur: dasEr-
holungsgebiet Hainholz, die
Park- und Grünanlagen. „Sie
schätzen das gute Kita- und
Schulangebot der Stadt und die
netten Menschen hier“, gibt die
Stadt Pritzwalk bekannt. Außer-
dem gebe es nach ihrer Meinung
gute Einkaufsmöglichkeiten,
günstigen Wohnraum und eine
gute Verkehrsanbindung.

Für die Zukunft wünschen
sich die Bürger noch mehr Grün
innerhalb der Stadt. Wichtig ist
vielen auch die Sanierung der
Straßen und der Ausbau der
Busverbindungen. Die Ergeb-
nisse der Befragung sollen in die
Fortschreibung des Integrierten
Stadtentwicklungskonzeptes
(INSEK) einfließen. Es beinhaltet
strategische Konzepte wie die
Verkehrsführung sowie soziale
oder gesellschaftliche Themen,
die ineinander greifen oder auf-
einander aufbauen. Eine aussa-
gekräftiges und schlüssiges IN-
SEK ist eine Grundlage für die
Inanspruchnahme von Förder-
mitteln. dre

Es ist viel los in der DRK Tagespflege
LENZEN. Am Samstag, dem
16. August, gingen die Senio-
ren der DRK Tagespflege und
der Pflegeeinrichtung gemein-
sam auf große Fahrt mit dem
Unterhaltungsmusiker Käpt`n
Alfred. Zu tollen Seemannslie-
dern wurde geschunkelt, ge-
klatscht, gesungen und ge-
tanzt. So manche Musikwün-
sche wurden erfüllt und alte Er-
innerungen geweckt. Wir freu-
en uns schon aufs nächste Mal.
Da in der Tagespflege immer
sehr viel los ist, lässt der nächste
Ausflug auch nicht lange auf
sich warten. Es geht zu den Al-
pakas nach Breese um Wissens-
wertes über diese Tiere zu hö-
ren, sie zu streicheln und ihre
Produkte zu erwerben. Anfang
September ist dann der Män-
nerchor aus Bad Wilsnack zu
Besuch. Die Tagesgäste sind
schon jetzt gespannt, welche
Lieder dargeboten werden und
hoffen, dass sie kräftig mitsin-
gen können. So ist auch am
Wochenende in der Tagespfle-

ge etwas los und die Tagesgäste
sind in guter Gesellschaft. Zum
Tag der offenen Tür am Sams-
tag, dem 13. September, laden
wir Sie herzlich von 11.30 Uhr
bis 16 Uhr zu uns in die Tages-
pflege Lebenskreis in Lenzen
ein. Erleben Sie einen besonde-
ren Tag mit einem abwechs-
lungsreichen Programm. Nut-

zen Sie die Gelegenheit, unser
Team kennenzulernen und
einen Einblick in unsere Arbeit
zu gewinnen. Auch zum Thema
Finanzierung informieren wir
Sie gern. Wir freuen uns auf an-
regende Gespräche und einen
geselligen Tag mit Ihnen.
Das Team der
Tagespflege Lebenskreis

LESERBRIEF

Die Senioren in der DRK-Ein-
richtung „Lebenskreis“ freuen
sich über die vielfältigen, ge-
meinsamen Aktivitäten.
Foto: DRK Prignitz

um 17 Uhr im NABU-Be-
sucherzentrum Rühstädt.
Die Veranstaltung endet am
Sonntag, dem 31. August, um
11 Uhr.

„Viele wissen gar nicht, was
nachts über unseren Köpfen los
ist und finden Fledermäuse gru-
selig. Aber wenn man sich die
Fledermäuse genauer an-
schaut, sieht man, was für tolle

Eine Nacht im Zeichen
der Fledermaus
Die Batnight im NABU-Besucherzentrum ist ein Naturerlebnis für Familien

Tiere sie sind“, sagt Jonathan
Kunkel, Umweltpädagoge des
NABU-Besucherzentrums. „Bei
unserer Batnight können Kin-
der die akrobatische Jagd der
Fledermäuse selbst erleben.“
Bevor es dunkel wird, bauen die
Teilnehmer gemeinsam Fleder-
mauskästen, die den geschütz-
ten Tieren sicheren Wohnraum
bieten. Diese können sie nach
der Veranstaltung mit nach
Hause nehmen. Nach einem ge-
meinsamen Abendessen am La-
gerfeuer mit Stockbrot machen
sich alle, ausgerüstet mit „Bat-
Detektoren“, auf die Suche
nach Fledermäusen.

Fledermäuse sind nicht nur
spannend zu beobachten, sie
sind auch ein wichtiger Teil des
Ökosystems. Sie vertilgen jede
Nacht große Mengen an Insek-
ten, darunter viele Schädlinge.
Doch ihre Lebensräume ver-
schwinden zunehmend – alte
Bäume, ungestörte Dachböden

oder Felsspalten werden rar. Mit
dem Bau von Fledermauskästen
kann man helfen, diesen Verlust
auszugleichen. Die Besucher
beobachten die Stars der Nacht
bei ihrer Jagd und lauschen den
geheimnisvollen Rufen, die für
Menschen normalerweise un-
hörbar sind. Nach der Entde-
ckungstour übernachten alle
gemeinsam im Grünen Klassen-
zimmer des NABU-Besucher-
zentrums – im Zelt unter freiem
Himmel – und wachen am Mor-
gen mit dem Gesang der Vögel
auf. Mitbringen sollten die Teil-
nehmer ein Zelt, eine Isomatte,
einen Schlafsack und eine Ta-

schen- oder Kopflampe.
Verpflegung für den Abend und
den Morgen werden gestellt.

Die Veranstaltung ist kosten-
frei; über eine Spende freut sich
das Zentrum. Eine Anmeldung
ist erforderlich unter Tel.
038791/806555 oder per E-
Mail an info@nabu-ruehsta-
edt.de. dre

Eine Wasserfledermaus
auf Jagd. Foto: Dietmar Nill

Gemeinsam werden Fle-
dermauskästen im NABU-
Besucherzentrum Rüh-
städt gebaut.
Foto: NABU Rühstädt/Jona-
than Kunkel

Thomas Philipps Heiligengrabe
Am Sportplatz 1 · 16909 Heiligengrabe
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Es ist egal, zu welchem Zeitpunkt man einen Menschen verliert.
Es ist immer zu früh und es tut immer weh.

In liebevoller Erinnerung nehmen wir Abschied von

Ronald Marquardt
*11.01.1964 † 14.08.2025

In stiller Trauer
Deine Martina

Deine Sandra und Christian mit Nele und Anni
Dein Chris und Annekathrin mit Kilian, Mattis und Lina

Deine liebe Mutti Erika Marquardt
sowie alle Angehörigen

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung findet am Dienstag,
dem 02. September 2025, um 11.00 Uhr auf dem Friedhof in Kletzke statt.

Von Beileidsbekundungen am Grabe bitten wir Abstand zu nehmen.

Danke
sagen wir allen,

... für einen stillen Händedruck,

... für die tröstenden Worte,
gesprochen oder geschrieben,

... für die vielen Karten und Geldzuwendungen.

Hans-Joachim John
geb. 4.1.1945 gest. 14.7.2025

Ein besonderer Dank gilt
dem Bestattungsinstitut Gädke,
der Rednerin Frau Wenglewski
sowie dem Pflanzencenter Blumenthal.

In stiller Trauer
Helga John und Familie
Putlitz, im Juli 2025

DANKSAGUNG

Du bist nicht mehr da,
wo Du warst.
Aber Du bist überall,
wo wir sind.

Tief bewegt von der aufrichtigen Anteilnahme, die uns
durch stillen Händedruck, liebevoll geschriebeneWorte und
Geldzuwendungen sowie durch persönliche Teilnahme an
der Trauerfeier meines lieben Mannes, unseres herzensguten
Vaters/Schwiegervaters und tollen Opis

Gerhard Dettke
entgegen gebracht wurde, möchten wir allenVerwandten,
Freunden, Bekannten, Nachbarn und ehemaligen Kollegen
Danke sagen.
Besonderer Dank gilt dem Bestattungshaus Gädke,
dem Blumengeschäft Römer und der Trauerrednerin
Fr.Wenglewski.

In stiller Trauer

Monika Dettke und Kinder

Danksagung

Charlotte Schulz
Herzlichen Dank
sagen wir allen, die sich in stiller Trauer
mit uns verbunden fühlten und ihre
Anteilnahme auf so vielfältige Weise
zumAusdruck brachten.
Ein besonderer Dank gilt dem Pflegedienst
Förster, dem Bestattungshaus Langwisch
und dem Redner Herrn Bregenthal für die
tröstenden Worte.
Deine Kinder
Tüchen, im Juli 2025

DU FEHLST UNS

Wir haben Abschied
genommen von

Peter Julius
CäsarDahms
* 23. Dezember 1937
† 05. August 2025

In stiller Trauer und Dankbarkeit
Edith Lindemann
Dein Enkel Christian
Dein Sohn Christian

Die Trauerfeier fand auf
Wunsch des Verstorbenen
im Familienkreis statt.

Perleberg, im August 2025

Alles hat seine Zeit.
Daher nicht trauern,
dass sie gewesen,

sondern dankbar sein
für jeden Tag,

den wir erlebten.

Große Liebe, herzliches GebenGroße Liebe, herzliches Geben
Sorge um uns, dass war dein LebenSorge um uns, dass war dein Leben

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied
von unserer lieben herzensguten Mutti,
Schwiegermutter, Oma, Uroma, Schwester und Tante

Erika Godow
geb. Herwig

* 21.01.1942 † 04.08.2025

In unserem Herzen lebst Du weiterIn unserem Herzen lebst Du weiter
Deine Kinder Regina, Simone und Holger mit Ehepartner
Deine Enkel und Urenkelkinder
Deine Schwester Inge mit Familie
sowie alle, die sie lieb und gern hatten.

Auf Wunsch der Verstorbenen findet die
Trauerfeierlichkeit im engsten Familienkreis statt.

Als die Kraft zu Ende ging, war’s Erlösung.

Ingrid Hemmerling
geb. Meinel

* 27.7.1935 † 9.8.2025

Herzlichen Dank
sagen wir allen, die sich in stiller Trauer mit
uns verbunden fühlten und ihre Anteilnahme

auf liebevolle und vielfältige Weise
zum Ausdruck brachten.

Ein besonderer Dank gilt
dem Seniorenzentrum Christophorus,
insbesondere dem Wohnbereich 3,
der Hirschapotheke Geisler,
dem Bestattungsinstitut Gädke

sowie der Rednerin Frau Wenglewski.

Karsten Hemmerling und Kinder

Pritzwalk, im August 2025

GEMEINDE PLATTENBURG

Tief bestürzt und für uns alle noch unfassbar erhielten wir die Nachricht über den
plötzlichen Tod unseres langjährigen Gemeindevertreters und Ortsvorstehers von

Kletzke / Plattenburg

Roland Zippel
Roland war ein wunderbarer Mensch, der das Leben anderer mit Wärme, Großherzigkeit und Humor

bereichert hat. Seine Freundlichkeit, Zuverlässigkeit und großzügige Art hinterlassen
eine unauslöschliche Spur in unseren Herzen.

Wir erinnern uns an seine Hilfsbereitschaft und seinen Rat in schweren Zeiten, die Lebensfreude,
die uns inspiriert hat und seine starke Loyalität und unverbrüchliche Zuverlässigkeit.

Unsere Trauer ist verbunden mit Dank und Anerkennung für sein Engagement.
Seiner Familie sprechen wir unser tiefstes Mitgefühl aus.

Anja Kramer Christopher Teschner Bärbel Bahlke
Veruta Zerrahn-Helbig

Bürgermeisterin Vorsitzender Gemeindevertretung Ortsbeirat

NACHRUF

In Trauer nehmen wir Abschied von unserem
ehemaligen Kollegen und Mitarbeiter

Roland Zippel
der am 10. August 2025

überraschend verstorben ist.

Sein Tod hat uns tief bewegt.
Den Hinterbliebenen sprechen wir unsere

aufrichtige Anteilnahme und unser Mitgefühl aus.

Wir trauern um einen wertvollen Menschen
und werden ihm stets ein ehrendes und

dankbares Andenken bewahren.

KMG Elbtalklinik Bad Wilsnack GmbH
Klinikleitung und Mitarbeiter

Roland Zippel
* 17. April 1959 † 10. August 2025

"Und immer sind da Spuren deines Lebens,
Gedanken, Bilder und Augenblicke.

Sie werden uns an dich erinnern, uns glücklich und traurig
machen und dich nie vergessen lassen"

Wir nehmen Abschied von meinem geliebten Ehemann,
unserem lieben Vater, Schwiegervater, Opa, Bruder und Neffen

In Liebe und Dankbarkeit
deine Barbara
Manuela und Dennis mit Paula und Michel
Robert und Jessika mit Larissa
Hartmuth mit Familie
Marta
sowie alle, die Ihn lieb und gern hatten.

Plattenburg, im August 2025

Die Trauerfeier an der Urne findet am 29. August 2025,
um 14:00 Uhr in der Kapelle der Plattenburg statt.
Die Beisetzung der Urne erfolgt im Anschluss im engsten
Familienkreis.
Von liebevoll zugedachten Kranz und Blumenspenden bitten
wir Abstand zu nehmen.

Nach einem langen und erfüllten Leben
nehmen wir Abschied von unserer lieben Mutti,
Schwiegermutter und Tante

Hildegard Kinting
* 24.08.1927 † 14.08.2025

In Liebe und Dankbarkeit
Annegret und Lutz
Uwe

BadWilsnack, den 14. August 2025
Die Trauerfeier findet im engsten Familienkreis statt.

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied
von unserer Mutter, Schwiegermutter,

Oma, Uroma und Tante

Margot Hermann
geb. Böckmann

* 13.02.1931 † 11.08.2025

In stiller Trauer
Petra und Klaus Lütgarth

ihre Enkelin Stefanie mit Guido
und ihrem Liebling Urenkel Fynn

ihr Enkel Michael
und alle, die sie lieb und gern hatten

Breese, im August 2025

Die Beisetzung findet im
engsten Familienkreis statt.

In der Stunde des Abschieds durften wir
noch einmal erfahren, wieviel Achtung
und Anerkennung meinem lieben Mann
und unserem Vater

Ulrich Brunk
entgegengebracht wurde.

Herzlichen Dank sagen wir allen, die sich in stiller
Trauer mit uns verbunden fühlten und ihre Anteilnahme
auf liebevolle und vielfältige Weise bekundeten.

Wir danken dem Bestattungshaus Thiele,
dem Pfarrer Herrn Frenzel, dem Blumenhaus Haupt,
dem Musiker Herrn Gunther-Maria Nagel,
der Bäckerei Reinike in Baek sowie
den Helfern für die Ausrichtung der Kaffeetafel.

Roswitha Brunk und Kinder

Tacken, im August 2025

Du warst immer da, mit Schwung, mit Liebe und Hingabe.
Doch wenn das Dunkel überhand nimmt,

kann die hellste Sonne es nicht mehr durchdringen.
Finde das Glück des Friedens,

das diese Welt dir nicht geben konnte.

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied
von einem besonderen Menschen

Ramona Nädtke
geb. Schulz

* 17.11.1963 † 6.8.2025

Du hast all deine Kraft gegeben
und deine Spuren bleiben in unseren Herzen

dein Harald
Sebastian & Johanna mit Friedrich & Jakob

sowie alle Angehörigen

Giesensdorf, im August 2025

Die Urnenbeisetzung findet im Familienkreis statt.

Schlicht und einfach war dein Leben,
treu und fleißig deine Hand.
Ruhe ist dir nun gegeben,
schlafe wohl und habe Dank.

Wolfgang Kerschke
geb. 1.5.1951 gest. 13.8.2025

Du wirst immer in unseren Herzen bleiben
deine Kinder
René und Laura
sowie alle Angehörigen

Die Trauerfeier mit anschließender
Urnenbeisetzung findet am Samstag,
dem 6. September 2025, um 10 Uhr
in der Friedhofshalle in Pritzwalk statt.

TRAUERANZEIGEN



Günter Bluhm
† 12. Juli 2025

HERZLICHEN DANK

sagen wir allen, die sich in stiller Trauer mit uns verbunden fühlten und
ihre Anteilnahme auf so vielfältige Weise zum Ausdruck brachten.

Ein besonderer Dank gilt Harald und Ilona, Heiko und Sandra,
dem Bestattungshaus Schmidt - Maury,

dem Redner Herrn Philipp Schneckmann für seine einfühlsamenWorte
sowie dem Landgasthaus Bauer für die Ausrichtung der Kaffeetafel.

Im Namen der Familie
Brigitte Bluhm

Nausdorf, im August 2025

Gisela Schulz
* 14. Mai 1937
† 01. August 2025

In liebevoller Erinnerung
Petra und Hannes Schulz
Ewa und Maria Schulz
und alle, die ihr nahe standen

Die Trauerfeier findet am 05. September 2025 um 14:30 Uhr im Trauerraum
des Friedhofs Wittenberge statt.
Die Beisetzung der Urne erfolgt in aller Stille.

Es wehte der Wind ein Blatt vom Baum, von vielen Blättern eines –
und doch gerade dieses Blatt, wird fehlen wie sonst keines.

Dietmar Milbrandt
* 26.3.1960 † 1.7.2025

Tief bewegt von den vielfältigen Beweisen aufrichtiger Anteilnahme
möchten wir uns bei allen Verwandten, Freunden und Bekannten

ganz herzlich bedanken.

Ein besonderer Dank gilt dem Team der PBK.

Vielen Dank sagen wir auch
der Ambulanten Hauskrankenpflege „per manus“, Herrn Dr. med. Parthe,

dem Bestattungsinstitut Gädke, der Trauerrednerin Frau Daniela Wenglewski,
der Floristin Ina und dem Team vom Kulturhaus Pritzwalk

für die Ausrichtung der Kaffeetafel.

Im Namen aller Angehörigen
Birgit und Christina Milbrandt

Pritzwalk, im Juli 2025

Deine Spuren werden bleiben.

In tiefer Trauer, Dankbarkeit und Liebe haben wir am 14. August 2025 von meinem
lieben Mann, unserem Vater, Schwiegervater, lieben Opa und Freund Abschied genommen.

Gemeindebrandmeister a. D.

Bodo Schulz
* 20.4.1953 † 29.7.2025

Wir danken allen, die unserem lieben Bodo im Leben Liebe, Freundschaft und Achtung
schenkten, ihr Mitgefühl in vielfältiger Weise zumAusdruck brachten und sich mit uns
in stiller Trauer verbunden fühlten.

Danke Carmen & Klaus, Irina & Christian, Wolfgang, Heike, Kati, Simone und Martin.
Danke dem Bestattungsinstitut Gädke für die wunderschöne Ausstattung

der Trauerhalle und Unterstützung.
Danke Frau Daniela Wenglewski für ihre tröstenden Worte und für ihre große Empathie.
Danke der Station I des KMG Klinikums Wittstock.
Danke der Freiwilligen Feuerwehr Schönebeck und der Partnerfeuerwehr Bullenkuhlen.
Danke den Freiwilligen Feuerwehren des Amtsbereiches Gumtow.
Danke der Gemeindeverwaltung Gumtow.
Danke den ehemaligen Kollegen und Kolleginnen der Debeka.
Danke dem Ortsbeirat Schönebeck.
Danke Herrn Stefan Freimark.

Manuela Schulz
Manuel und Janin mit Kindern
Tino und David

Schönebeck, im August 2025

Danksagung

Für die überaus vielen Beweise aufrichtiger Anteilnahme durch tröstende
Worte, Kranz-, Blumen und Geldspenden sowie für das ehrende Geleit zur
letzten Ruhestätte unserer lieben Mutter

Inge Rusch
möchten wir uns auf diesem Wege bei allen Verwandten, Freunden und
Bekannten recht herzlich bedanken.

Ein besonderer Dank gilt Herrn Pfarrer Nier für die die einfühlsamen Worte in
der schweren Abschiedsstunde, dem Bestattungshaus Jannasch, Herrn Dr.
Staeck, dem Pflegedienst Stech, der Gaststätte „Zur Schmiede“ Postlin und
den lieben Nachbarn und Weggefährten unserer Mutter.

Im Namen der Angehörigen

Hartmut Rusch & Heike Pöhls

Kribbe, im August 2025

Doch jede Reise hat ein Ziel ...

Anja Frünke-Mallzahn
Tief berührt haben uns die vielen Beweise
der aufrichtigen Anteilnahme.

Wir sagen Danke für die tröstenden Worte, Umarmungen
und Tierheimspenden sowie für die persönliche
Teilnahme an der Trauerfeier.

Von Herzen danken wir Daniela Wenglewski,
dem Bestattungsinstitut Gädke, Ina Schulz,
Holger Schmidt von der Gaststätte Klosterhof
und dem Kloster Stift zum Heiligengrabe für
den ganz besonderen Abschied.

Carlo und Angela mit Familien

Pritzwalk, im August 2025

Man sieht die Sonne langsam untergehen und ist erschrocken,
wenn es dunkel ist.

Unendlich traurig, aber mit vielen schönen Erinnerungen
müssen wir Abschied nehmen von

Jürgen Lasse
In Liebe und Dankbarkeit
Sigrid Lasse
Manuel Lasse und Janine
mit Lucie und Ellie
Dominik Lasse und Johanna
mit Emilie und Charlotte

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung findet
am Mittwoch, dem 03.09.2025, um 12.00 Uhr in der
Friedhofshalle Pritzwalk statt.

* 21.06.1955 † 18.08.2025

Schlicht und einfach war dein Leben,
treu und fleißig deine Hand.
Ruhe ist dir nun gegeben,
ruhe sanft und habe Dank.

Ilse-Dore Prang
geb. Brusch
* 15.5.1937 † 8.8.2025

In stiller Trauer
Harald und Martina
Gerald und Thomas
Evelyn und Rüdiger
Uwe und Anna
deine lieben Enkel und Urenkel

Die Trauerfeier mit anschließender
Urnenbeisetzung findet am Montag,
dem 8. September 2025, um 13 Uhr
in der Friedhofshalle in Stepenitz statt.

In Liebe und Dankbarkeit
nehmen wir Abschied von
meinem lieben Mann, unserem
Vati, Schwiegervater, Opa,
Uropa und Onkel

Heinz
Kussauer
* 15.04.1937 † 11.08.2025

Wir werden Dich vermissen.
Deine Anneliese
Uwe und Evelyn
Andreas und Kerstin
Dennis und Claudia
Sophie und Sören
Emily und Josephine

Die Trauerfeier mit anschließender
Urnenbeisetzung findet am Freitag,
dem 05. September 2025, um 11:00 Uhr
auf dem Friedhof in Wittenberge statt.

DU FEHLST.
Menschen treten in unser
Leben und begleiten uns
eine Weile.
Einige bleiben für immer,
denn sie hinterlassen ihre
Spuren in unseren Herzen.

Es ist egal,
zu welchem Zeitpunkt man einen Menschen verliert,

es ist immer zu früh und es tut immer weh.

Ulf Jahn
* 15.2.1959 † 13.8.2025

Du wirst für immer in unseren Herzen bleiben
deine Kinder und Enkelkinder

deine Mutti
sowie deine Geschwister

Groß Pankow, im August 2025

Die Trauerfeier findet zu einem späteren Zeitpunkt
im engsten Familienkreis statt.

Wenn die Kraft zu Ende geht, ist der Tod Erlösung.Wenn die Kraft zu Ende geht, ist der Tod Erlösung.

Wir nehmen Abschied vonWir nehmen Abschied von
Unserem geliebtem Ehemann, Vater,Unserem geliebtem Ehemann, Vater,

Großvater, Urgroßvater und Sportsfreund.Großvater, Urgroßvater und Sportsfreund.

Erhard WegenerErhard Wegener
* 27.05.1939* 27.05.1939 †† 14.08.202514.08.2025

Die Beisetzung findet im engsten Familienkreis statt.Die Beisetzung findet im engsten Familienkreis statt.

Wir nehmen Abschied
von meinem lieben Mann,
unseremVater, Schwiegervater, Opa,
Bruder, Schwager und Onkel

Heinrich Fick
* 12.01.1940 † 17.08.2025

In Liebe und Dankbarkeit:
Dörte
Martin und Anke mit
Ulrich, Hedwig und Gudrun
Johanna und Norbert
Susanne
Elke und Bruno
Christine und Elke

Die Trauerfeier mit anschließender Beerdigung
findet am Montag, dem 1. September 2025, um
13.00 Uhr in Glöwen statt.

Das ist meine Freude, dass
ich mich zu Gott halte und
meine Zuversicht setze auf
Gott den Herrn.

Ps 73, 28

Die Erinnerung ist ein Fenster,
durch das wir dich sehen können,
wann immer wir wollen.

Ernst Graef
Herzlichen Dank
sagen wir allen, die sich in stiller Trauer mit uns
verbunden fühlten und ihre Anteilnahme durch
Wort, Schrift und Geldzuwendungen
zum Ausdruck gebracht haben.

Ein besonderer Dank gilt dem Bestattungsinstitut Gädke,
Herrn Pfarrer Gogoll, der Kantorin Frau Müller,
dem Blumenhaus Römer, der Seniorenpflege Förster,
der Bäckerei Pickert sowie der Gaststätte Lamprecht
für die Ausrichtung der Kaffeetafel.

Im Namen der Familie
Renate Graef

Garz, im August 2025

nte und Cousine

Menschen, die mich lieb hatten,
sollen mich nicht vergessen, denen,
die mich umsorgten, danke ich.

Ute Goese
* 2.1.1941 † 4.8.2025

Allen, die sich in stiller Trauer mit uns
verbunden fühlten und ihre Anteilnahme
auf so vielfältige Weise zum Ausdruck brachten,
danken wir von Herzen.

Ein besonderer Dank gilt
der Ambulanten Seniorenpflege Förster,
Herrn Dr. med. Herms und seinem Team,
dem Bestattungsinstitut Gädke,
Herrn Pfarrer Gogoll, der Kantorin Frau Müller,
dem Blumenladen „Grashalm Floristik“,
der Bäckerei Pickert sowie der Gaststätte Lamprecht.

In liebevoller Erinnerung
Arno Goese und Familie

Vettin, im August 2025

TRAUERANZEIGEN



Ihre MAZ-Leserreisen –
persönliche Beratung & Buchung:

0800 5890290 (kostenfrei, Mo-Fr 9-16 Uhr)
maz.pti.deRund um die grüne Insel
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(© TUI Cruises GmbH)

London - Portland - Guernsey - Cobh - Liverpool -
Belfast - Edinburgh - Invergordon

Nordkap (© MyWorld - stock.adobe.com)
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Europäisches
Nordmeer

Nordsee

Honningsvåg

Bremerhaven

Nordkap

Tromsø

Leknes

Molde
Nordfjordeid

Haugesund

Lofoten

Moldefjord
Eidsfjord

Norwegens Fjordwelten
Molde - Tromsø - Nordkap - Lofoten -

Nordfjordeid - Haugesund

Erleben Sie das faszinierende Spiel von Wasser und Land in den spektakulären Fjorden
Norwegens! Reizvolle, skandinavische Dörfer reihen sich entlang der Küste in bunten Far-
ben auf schroffem Grund. Entdecken Sie auf dieser Tour alle Highlights Norwegens: der
nördliche Polarkreis, den Sie überqueren, die einmaligen Lofoten umgeben von azurblau-
emWasser und die Fjordlandschaft bis hin zum Nordkap.

Inklusive
Anreise nach Bremerhaven und Rückfahrt ab Bremerhaven im modernen Reise-
bus / Kreuzfahrt Bremerhaven - Molde - Tromsø - Honningsvåg - Leknes - Nordfjor-
deid - Haugesund - Bremerhaven / 12 Übernachtungen mit Vollpension an Bord der
„Mein Schiff 3“ (je nach gebuchter Kategorie) / ausgewählte Getränke (u. a. Kaffee, Saft,
Tee, Softdrinks sowie eine große Auswahl an Cocktails, Longdrinks, Wein und Bier)

Eingeschlossene Highlights
Espresso-Maschine in der Kabine / Show- und Veranstaltungsprogramm / Sportan-
gebote und Bordveranstaltungen / Wellness- und Fitnessbereiche / Gepäckservice bei
Ein- und Ausschiffung / alle Hafengebühren und Trinkgelder / PTI-Reisebegleitung ab
22 Personen u.v.m.

Reisetermin (13 Tage)
09.06.2026 – 21.06.2026
Preise pro Person in Euro
Doppelkabine: ab 2.979,–*

Nordkap
im

Licht der
Mitter-

nachtsso
nne!

Schlösse
r,

Natur & Ge-

schichte

„Leinen los“ füreinespannendeKreuzfahrt entlangderKüstenvonGroßbritannien.Während
Sie sämtliche Vorzüge an Bord der „Mein Schiff 3“ genießen, beginnen Sie die Rundreise in
Englandmit seinen vonHügelketten durchzogenen Tiefebenen, reisenweiter über Irlandmit
steilen Klippen und sattgrünenWeiden und Nordirlandmit einer wilden dramatischen Land-
schaft, bevor Sie Schottlandmit tiefen Tälern zwischen denBergen derHighlands erreichen.
Inklusive
Anreise nach Bremerhaven und Rückfahrt ab Bremerhaven im modernen Reisebus /
Kreuzfahrt Bremerhaven - Dover - Portland - St. Peter Port - Cobh - Liverpool - Belfast -
Greenock - Invergordon - Bremerhaven / 14 Übernachtungenmit Vollpension an Bord der
„Mein Schiff 3“ (je nach gebuchter Kategorie) / ausgewählte Getränke (u. a. Kaffee, Saft,
Tee, Softdrinks sowie eine große Auswahl an Cocktails, Longdrinks,Wein und Bier)
Eingeschlossene Highlights
Espresso-Maschine in der Kabine / Show- und Veranstaltungsprogramm / Sportangebote
undBordveranstaltungen /Wellness- undFitnessbereiche /GepäckservicebeiEin- undAus-
schiffung /alleHafengebührenundTrinkgelder /PTI-Reisebegleitungab22Personenu.v.m.
Reisetermin (15 Tage)
25.07.2026 – 08.08.2026

Preise pro Person in Euro
Doppelkabine: ab 2.919,–*
*inkl.Frühbucherrabattvon300€p.P.beiBuchungbiszum30.09.25

Auch mit PTI-Haustür-
Service buchbar!

Komfort-Highlight: Auchmit PTI-HaustürService buchbar!

* inkl. Frühbucherrabatt von 300 € p.P. bei Buchung bis
zum30.09.25

Veranstalter: Kreuzfahrtwelten GmbH | Geschäftsführer: Kai Otto |
HRB 15935 | Neu Roggentiner Str. 3 | 18184 Roggentin/Rostock in
Zusammenarbeit mit PTI Panoramica Touristik International GmbH |
Vorbehaltlich Druckfehler und ZwischenverkaufWochenspiegel in Kooperation mit MAZ Leserreisen.

IHR RATGEBER IM TRAUERFALL

BESTATTER VOR ORT
Bestattung
Spycher-Noack
Große Straße 46
19336 BadWilsnack
Tel. 0 38 791 / 25 81

Bestattungshaus
Thiele
Reetzer Straße 2
Perleberg
Tel. 0 38 76 / 7 95 70

Bestattungshaus
Elfreich
Lindenstraße 7
Perleberg
Tel. 0 38 76 / 78 91 01
Fr.-Engels-Straße 17
Wittenberge
Tel. 0 38 77 / 67 00 5

Bestattungshaus
Oldenburg
24h Tel. 0 38 76 / 61 22 47
24h Tel. 0 38 77 / 6 98 88
www.bestattungshaus-
oldenburg.de

Bestattungshaus
Jannasch
Grahlstraße 39, Perleberg
Tel. 0 38 76 / 78 43 10
Karstädt
Tel. 0160 / 911 717 30

Bestattungen
Rohloff
Perleberger Straße 130
Wittenberge
Tag und Nacht
Tel. 0 38 77 / 6 14 82

HKU Personalmanagement · Ketziner Straße 19 · 14641 Nauen · www.havelland-kliniken.de

Bewerbungen@havelland-kliniken.de

Kliniken · Arztpraxen · Rettungsdienst · Altenpflege · Gesundheitsservice

… Ihre

im Havelland
Karriere

als Ärzt:in (FA /OA approbiert)
z.B. am Standort Rathenow
in der
Inneren Medizin,
Gastroenterologie,
Anästhesie,
Notfallmedizin,
Kinder- und Jugendmedizin

M/W/D in Vollzeit

30 Tage Urlaub

Gleitzeit - 38 Std./Woche

13. Monatsgehalt

www.sw-pritzwalk.de

betriebliche Altersvorsorge

ASSISTENZ DERGESCHÄFTSFÜHRUNG

Die vollständige Stellenausschreibung inklusive
Tätigkeits- und Anforderungsprofil finden Sie unter
www.sw-pritzwalk.de/Über uns/Karierre/
Stellenangebote oder Sie
scannen den nebenstehenden
QR_Code:

Gartenstraße 8 - 16928 Pritzwalk
TEL 0 33 95/ 30 56 801 personal@sw-pritzwalk.de

FALKO STEINBERG
GmbH & Co. KG

Baustellensicherung

Verkehrssicherungsmonteur
(m/w/d)

Wir bieten Dir:
• Eine Anlerntätigkeit, Quereinsteiger sind herzlich willkommen
• Einen unbefristeten Arbeitsvertrag in einem jungen Team
• Eine überdurchschnittliche Bezahlung

Das bringst Du mit:
• Handwerkliches Geschick
• Körperliche Fitness / Lust auf Arbeit an der frischen Luft
• Führerscheinklasse B ist Voraussetzung, C und C1E (7,5t) von

Vorteil

Deine Aufgaben:
• Auf- und Abbau und Wartung von temporären Verkehrssiche-

rungen an Landes- u. Bundesstraßen sowie Autobahnen

Interesse?
Dann schicke deine Bewerbung mit einem kurzen Lebenslauf
und dem möglichen Eintrittstermin an:

F A L K O S T E I N B E R G
GmbH & Co. KG

Mecklenburger Str. 7 · 16909 Wittstock
Tel: 03394 - 47 72-0 · E-Mail: infowittstock@falko-steinberg.de

Wir arbeiten nur regional, so dass der Feierabend in
Familie verbracht werden kann!

info@mueritz-bestattungen.de www.mueritz-bestattungen.de

• Erdbestattungen •

• Feuerbestattungen •

• Seebestattungen •

• Ruheforstbestattungen •

• Streuwiese •

• Diamanten •

Beratungsbüro: Meyenburger Chaussee 24 · 16909 Wittstock/D.

Tag & Nacht
erreichbar

Meyenburg
( 033968/502 569

Herzlichen Dank
sagen wir allen, die unserer lieben

Daniela Lask
im Leben ihre Zuneigung und Freundschaft schenkten,
sie im Tode ehrten und uns in stiller Verbundenheit

ihre liebevolle Anteilnahme erwiesen.

Weiterhin danken wir dem Bestattungshaus Thiele,
der Trauerrednerin Frau Knaack-Hinrichs und dem
Cafe` Schade sowie all denen, die uns in dieser

schweren Zeit zur Seite standen.

Im Namen der Familie
Jürgen Lask

Perleberg, im August 2025

Ich bin frei,
und wo immer ich auch bin,

gehöre ich mir selbst.

Detlef Schmidt
1960 – 2025

Du fehlst uns
deine Tochter Sandra
Helga undWolfgang
Manfred und Evelin

sowie alle, die dich gern hatten

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung
findet am Dienstag, dem 2. September 2025, um 10 Uhr

in der Kirche zu Blumenthal statt.

MARDER-Holzkastenfalle, Lebendfal-
le auch f. Waschbär zuverk.
0173/9528174

Haushaltsauflösung in Dreetz, am
30.08.25 von 10-17 Uhr, 16845 Dreetz,
Straße der Jugend 9

Drehkalender DDR / ewiger Kalender
Wandkalender mit Drehrädchen ge-
sucht. Größe ca. A4 ‡ 0151/50130099

WOCHENSPIEGEL – STELLENMARKT

EIN NEUES LÄCHELN
IM TEAM?
...finden Sie mit einer Anzeige.

Wir beraten Sie gern:

0331/28 40 404
anzeigen@wochenspiegel-brb.de

BESTATTER

TRAUERANZEIGEN

STELLENANGEBOTE

STELLENANGEBOTE

MÖBEL / HAUSRAT

VERSCHIEDENES



Wissen, was das Land Brandenburg
und die Welt bewegt.

Ihre Gesundheit.
Ihre Meinung.
Die große Umfrage zum Thema Gesundheit.
Mit tollen Gewinnen.

GESUNDHEITS
K MPASS

Teilnehmen
und gewinnen:

MAZ-online.de/kompass

Ich suche eine ernsthafte Bezie-
hung, die für uns der Beginn eines
wirklich glücklichen Lebens sein
könnte. Magst Du auch Tanzen,
Reisen, Kochen, Musik, Gesellig-
keit, Konzerte, Musicals, Ausflüge
und einfach alles schöne? Ich bin
Karoline, 35 Jahre, aufgeschlos-
sen, gepflegt und freue mich
sehr auf Dich. Ruf bitte gleich an
über Ag. Birgit Wittenberge,
Tel. (03877) 9312973.

Anika, 42/165, nur eine einfache
Schichtarbeiterin, aber eine Au-
genweide, hübsch, fröhlich und
unkompliziert. Habe Sehnsucht
nach Gemeinsamkeit, bin natur-
verbunden, häuslich, gehe gern
mal aus und möchte mit einem
ehrlichen Mann, gern älter, Liebe
und Harmonie genießen. Ag. Bir-
git Wittenberge, Tel. (03877)
9312973.

Ich hoffe, dass ein netter älterer
Mann diese Anzeige liest und den
Mut hat sich zu melden! Kran-
kenschwester Angela, 63/160,
getrennt lebend, bin keine Frau
von großen Worten, sondern ein-
fach und bescheiden, mit sanften
Augen, trotz schlanker Figur voll-
busig und sexuell auch noch recht
aufgeschlossen. Ich habe einen
eigenen Pkw und eine schöne
Wohnung, würde aber bei Wunsch
und Sympathie zum Partner zie-
hen. Alter und Äußeres sind für
mich nicht entscheidend, wich-
tiger sind Sympathie und gegen-
seitiges Vertrauen. Leider hat sich
niemand auf meine letzte Anzei-
ge gemeldet. Gibt es einen net-
ten Mann, mit dem ich nochmal
glücklich werden kann, dann mel-
den Sie sich bitte über Ag. Bir-
git Wittenberge, Tel. (03877)
9312973.

Alles kann, nichts muss! Erik,
38 Jahre, 180 cm groß, von Beruf
Servicetechniker, sucht über die-
sen Weg einen netten, weiblichen
Kontakt für schöne Gespräche, ge-
meinsame Unternehmungen, Rei-
sen, Sport, Wellness und Sauna.
Wenn mehr daraus werden wür-
de, wäre es ein großer Pluspunkt,
denn die Frau fürs Leben (die mit
beiden Beinen im Leben stehen
sollte) ist bislang nicht gefunden.
Also melde Dich, wenn Du Lust
auf ein unkompliziertes Kennen-
lernen hast. Ag. Birgit Witten-
berge, Tel. (03877) 9312973.

Ich suche eine nette Partnerin!
Bin Feuerwehrbeamter, Anfang
40, groß, gutaussehend, dunkel-
haarig, mit strahlenden Augen,
lache gern, habe ein gepflegtes
Äußeres, bin gesellig, unterneh-
mungslustig, einer der mit beiden
Beinen fest im Leben steht. Nach
einer großen Enttäuschung wird
es Zeit, dass ich eine treue ehr-
liche Frau finde. Kind kein Hin-
dernis, Auto vorhanden. Bitte ruf
an! Ag. Birgit Wittenberge, Tel.
(03877) 9312973.

Es gibt ihn – diesen wunderbaren
Augenblick der ersten Begeg-
nung! Michael, 43 Jahre, moder-
nes Outfit, gute Figur, Abteilungs-
leiter, suche Dich, um dem Glück
ein wenig näher zu kommen. Viel-
leicht haben wir ja die gleichen
Sehnsüchte - nach einem harmo-
nischen Familienleben… Einfach
mal treffen! Ag. Birgit Witten-
berge, Tel. (03877) 9312973.

Hübsche Elena, mit sehr schö-
ner Figur, blauen Augen und lan-
gen blonden Haaren. Ich möchte
nicht länger auf Liebe und Zärt-
lichkeiten verzichten, bin 45 Jah-
re, 1,68 m groß, in Kasachstan
geboren, wohne schon über 10
Jahre in Deutschland. Ich möchte
mit einem liebevollen, treuen gern
auch älteren Mann anmeiner Seite
unsere Zukunft gestalten. Hast Du
Mut und meinst es ehrlich, dann
melde Dich! Ag. Birgit Witten-
berge, Tel. (03877) 9312973.

Ines, 53/160, Witwe, fraulich-
schlanke Figur, hübsch, sehr
lieb, anschmiegsam, eine super
Hausfrau und kein verwöhntes Lu-
xuspüppchen. Ich bin nicht orts-
gebunden, würde gern zu einem
lieben Mann ziehen, ihn mit Liebe
und Zärtlichkeit verwöhnen. Haus
– Hof – Garten sind für mich kein
Problem, bin es gewohnt mit an-
zupacken. Bin mit meinem Auto
mobil, mag Natur, Tiere und ge-
mütliche Abende. Ich suche ei-
nen lieben, gern älteren Mann
mit ehrlichen Absichten. Bitte
melden Sie sich, ich freue mich
auf Sie. Ag. Birgit Wittenberge,
Tel. (03877) 9312973.

IchbindieBirgit,66Jahre, habe
bis zur Rente als Krankenschwe-
ster im örtlichen Krankenhaus
gearbeitet, habe eine schöne
weibliche Figur, sehe jünger aus,
bin dunkelblond, leider verwitwet,
ansonsten ein fröhlicher, herz-
licher Typ und einem Mann, bis
75 Jahre, den Haushalt zu versor-
gen, wäre für mich ein Vergnügen.
Lässt du dich gerne umsorgen,
dich gut bekochen und verwöh-
nen, dann bist du sicher der Rich-
tige für mich. Bin mit Auto flexibel
und nicht ortsgebunden. Ag. Bir-
git Wittenberge, Tel. (03877)
9312973.

Helmut, 82 J., ohne Anhang,
Witwer, NR, ehemaliger Hand-
werksmeister und jetzt im wohl-
verdienten Ruhestand. Ich bin ein
Natur- und Tierfreund, liebe Spa-
ziergänge (keine Gewaltmärsche),
Autotouren und Musik. Aber allein
macht alles keinen Spaß. Es fehlt
einfach eine Frau – nicht für die
Hausarbeit, die erledige ich selbst,
auch nicht fürs Schlafzimmer, das
kann sich zwar mal ergeben, muss
aber nicht, denn in unserem Alter
tut ein liebes Wort und mal je-
mand in den Arm nehmen mehr
gut als das Andere. Ich suche eine
Frau, die mit mir gemeinsam was
unternehmen möchte, ohne Streit
und Hektik, wir sollten alles lang-
sam beginnen, jeder sollte seine
Wohnung behalten. Sie können
gerne älter sein, auch müssen Sie
nicht eine super schlanke Figur
haben. Also nur Mut, rufen Sie bit-
te an, damit wir uns kennenlernen
können. Ag. Birgit Wittenberge,
Tel. (03877) 9312973.

Gemeinsam erleben – getrennt
Wohnen! Wolfgang, 63 Jah-
re, verw., hilfsbereit, fährt PKW,
mag Reisen, Kultur, Ausflüge,
kocht sehr gut, vermisst das „Wir“
Gefühl. Ag. Birgit Wittenberge,
Tel. (03877) 9312973.

Klaus, 69/178, Handwerksmei-
ster, ich bin seit einem Jahr Wit-
wer und das Alleinsein schlägt
mir doch mehr aufs Gemüt, als
ich je vermutet hätte. Es ist nicht
so, dass ich keine Beschäftigung
habe, so erledige ich meinen
Haushalt selbst, handwerkle und
lese gern, gehe spazieren, ma-
che Ausflüge mit dem Boot und
Fahrrad und fahre Auto. Ich wür-
de aber auch gerne verreisen, ins
Theater oder auch mal tanzen
gehen, doch allein ist es doch
sinnlos. Ich suche eine Frau für
eine gute Freundschaft, dabei
sollten wir alles langsam begin-
nen, vorerst ohne eine Wohnge-
meinschaft. Ob Sie etwas jünger
oder älter sind, schlank oder frau-
lich, blonde, dunkle oder graue
Haare haben, ist nicht wichtig,
Hauptsache ist doch, wir verste-
hen uns oder wie man sagt; „die
Chemie stimmt.“ Ich bin jünger
aussehend, gepflegt und natür-
lich. Bitte rufen Sie an! Ag. Bir-
git Wittenberge, Tel. (03877)
9312973.

Einfach mal treffen, vielleicht
mögen wir uns! Konrad, 75/185,
NR, wohlhabender, ehemaliger
Unternehmer, Dipl.- Ing. mit
modernem EFH und Pool, habe
meine Frau gepflegt bis Sie ein-
geschlafen ist und möchte nun
meine Trauerzeit beenden, auch
wenn es innerlich noch schmerzt.
Nur so kann es nicht weitergehen.
Bin anpassungsfähig, ehrlich, mit
gepflegten Manieren, charmant
und aufgeschlossen. Bin es leid
niemanden zu haben, mit dem
ich mich austauschen kann. Al-
lein durchs Leben zu gehen ist
traurig. Zu zweit ist alles viel schö-
ner. Eine Frau, gern auch älter, zu
verwöhnen, mit ihr zu lachen, ge-
meinsam verreisen oder auch nur
einfach miteinander reden, das ist
mein Wunsch, dabei sollte jeder
seine Wohnung behalten. Es wäre
schön, wenn wir etwas gemeinsam
unternehmen könnten, denn für
die Seele ist so eine Freundschaft
sehr gut. Gern hole ich Sie zu
einem ersten Ausflug mit meinem
Auto ab. Haben Sie Mut und rufen
Sie an. Ag. Birgit Wittenberge,
Tel. (03877) 9312973.

Liebe unbekannte Frau! Ob ich
Sie bitten darf, sich einmal mit
mir zu treffen? Ich heiße Ingo, bin
geschieden, Mitte 50 und arbei-
te als Polizeibeamter in leitender
Stellung, bin gepflegt, anständig
und ehrlich, liebe Musik, Spazier-
gänge, reise und tanze gern und
suche keine Versorgung, sondern
eine nette Frau, die Verständnis für
meine Arbeit hat. Ich hatte schon
einmal eine Anzeige aufgegeben,
auf die hat sich leider niemand ge-
meldet. Wer braucht mich? Eige-
ner Pkw ist vorhanden. Rufen Sie
an über Ag. Birgit Wittenberge,
Tel. (03877) 9312973.

Johannes, 72/185, treuer, net-
ter Witwer, bescheiden, familiär,
anpassungsfähig, lustig und un-
terhaltsam, mit dem Herzen auf
dem rechten Fleck. Er unternimmt
gern Ausflüge mit seinem Auto, ist
handwerklich geschickt, fährt gern
Rad, liebt Blas – und Volksmusik,
tanzt gut, ist humor- und liebevoll.
Ich suche eine liebe und einfache
Frau, bis Mitte 70 aus der hiesigen
Gegend. Wenn Sie auch allein
sind, würde ich mich freuen, wenn
Sie anrufen, damit wir eine gute
freundschaftl. Beziehung aufbau-
en können. Ag. Birgit Witten-
berge, Tel. (03877) 9312973.

Hobbygärtnerin und ehemalige
Ärztin, Ines, 70 Jahre, bin eine
sehr einsame Witwe, noch sehr
hübsch, mit schlanker, vollbusiger
Figur, habe leider keine Kinder
und würde umziehen, besitze ein
Auto. Ich wünsche mir von Herzen
einen sympathischen Mann bis 83
Jahre, für noch viele Jahre in Har-
monie und Glück. Zu zweit ist alles
viel schöner. Ich mag ein gemüt-
liches Heim, rätsel gern, koche
gut, bin sehr lieb und keine Reise-
tante. Wenn Sie eine Frau suchen,
die Sie umsorgt und immer treu
an Ihrer Seite steht, dann rufen Sie
bitte an. Ag. Birgit Wittenberge,
Tel. (03877) 9312973.

Dein Mut anzurufen entscheidet,
ob wir uns kennenlernen! Mein
Name ist Jens, bin 58 J., 181 cm,
suche eine aufgeschlossene Part-
nerin (passenden Alters) für einen
neuen gemeinsamen Lebensab-
schnitt, mit allem was dazu ge-
hört. Ich mag Radfahren, Wan-
dern, gemeinsame Stadtbummel
oder Konzerte, gern mal schön
essen gehen oder zusammen ko-
chen - eben einfach nicht alleine
sein. Mehr verrate ich auf kei-
nen Fall, damit das erste Treffen
oder Gespräch interessant bleibt.
Melde Dich! Ag. Birgit Witten-
berge, Tel. (03877) 9312973.

Ohne Liebe fehlt was! Michael,
66/180, attraktiver Arzt, gutaus-
sehend, aktiv und vital, warm-
herzig und flexibel, mit Freude
an Bewegung, Reisen, Natur, Mit-
telmeer, Kultur sucht eine sym-
pathische Frau, die sich wieder
nach Liebe und Geborgenheit
sehnt. Ag. Birgit Wittenberge,
Tel. (03877) 9312973.

Handwerksmeister, 79/178,
Witwer, mit graumel., vollem
Haar, bin fast schon mutlos. Im
Grunde bin ich ein zufriedener
Mann, wenn da nicht der Wunsch
wäre mit einer lieben Dame zu
plaudern, gemeinsam zu verrei-
sen& ganz langsam eine harmon.
Freizeitbekanntschaft aufzubau-
en. Ich bin NR/NT und fahre gern
mit meinem Auto. Spazieren, ver-
reisen, die Liebe zur Natur, Musik,
den Haushalt selber bewältigen,
all das sind so meine Interessen.
Wenn ich Ihnen die Hand hilfreich
reichen und mit Rat und Tat zur
Seite stehen darf, dann rufen Sie
doch bitte an, auch wenn Sie sich
überwinden müssen. Wir wollen
beide eine Freundschaft, bei der
jeder seine Wohnung behält. Ag.
Birgit Wittenberge, Tel.
(03877) 9312973.

Junggebliebener Dipl.- Ing.,
85/188, verwitwet, NR/NT, ist ver-
zweifelt. Schon einmal hat er eine
Anzeige aufgegeben & keine Frau
hat sich gemeldet. Dabei unter-
nimmt er gern Reisen mit seinem
tollen Auto und seinem Wohnmo-
bil, ist handwerklich geschickt,
mit Interesse an Kultur und Musik
und ist ein gepflegter und sehr
sympathischer Herr. Bitte melden
Sie sich, nur etwas Mut! Ag. Bir-
git Wittenberge, Tel. (03877)
9312973.

Aber einer muss den Anfang
machen! Sie, 57 Jahre, sinnlich-
schöne Frau, blondes Haar, viel-
seitig interessiert, einfach und an-
spruchslos, aber noch nicht lange
auf der Suche, wünscht sich einen
zuverlässigen Partner an ihrer
Seite. Ag. Birgit Wittenberge,
Tel. (03877) 9312973.

Hübsche, blonde Witwe, 73
Jahre, war als Altenpflegerin be-
rufstätig, Hobbygärtnerin, mit
warmen Augen, einem liebevollen
Lächeln und vielen hausfraulichen
Vorzügen. Habe große Sehnsucht
nach einem netten, gern älteren
Mann bis Anfang 80, mit dem ich
wieder glücklich werden will. Ich
liebe die Natur, bin gesund, eine
sichere Autofahrerin, unternehme
gern mal einen kleinen Ausflug,
bin aber keine Reisetante. Ich
habe keine übertriebenen Ansprü-
che, ich suche einen einfachen,
bodenständigen Mann, der es ehr-
lich meint, gut zu mir ist und der
mich auch mal in den Arm nimmt.
Da ich nicht ortsgebunden bin,
könnte ich bei Sympathie auch zu
Ihnen ziehen. Ag. Birgit Witten-
berge, Tel. (03877) 9312973.

Liebevolle Ärztin, 77 Jahre, zier-
lich, schlanke Figur, verwitwet,
hat schon fast alle Hoffnung, noch
einmal einen lieben Lebensge-
fährten bis 85 Jahre zu finden,
aufgegeben, denn niemand ist
da, der sie braucht. Dabei ist sie
eine herzensgute, nette, adret-
te, gemütvolle und zärtliche, lei-
der sehr einsame Frau, die gut
kochen kann, firm in Haushalt
und Garten, naturverbunden
und tierlieb ist. Du wirst Dich freu-
en, wenn Du sie siehst und in dei-
ne Arme schließen kannst. Gern
würde sie sich mit ihrem neuen
Auto bei Dir vorstellen. Welcher
ehrliche, ältere Herr ist auch
so allein und ruft an? Ag. Bir-
git Wittenberge, Tel. (03877)
9312973.

Adelheit, Anfang 80, eine zier-
lich schlanke, einsame Witwe, hat
bis zur Rente als Apothekerin ge-
arbeitet, ist ganz lieb und sucht ei-
nen netten, lieben Mann bis Ende
80 für schöne gemeinsame Stun-
den. Liebe die Natur, bin eine gute
Hausfrau und tierlieb. Ich würde
dich gern mit meinem Auto besu-
chen undmich vorstellen. Ruf bitte
an! Ag. Birgit Wittenberge, Tel.
(03877) 9312973.

Für Ihn

Für Sie

Ze i t z u zwe i t-m i t D i r !

Dein Karsten

Liebe Birgit,ich liebe Dich

Entrümpelung
sofort!!!

Wohnung, Boden, Keller, Garten
Flohmarktladen Wittenberge,

Bahnstr. 12

Neue Nummer!
Tel.: 0152/38 46 81 26

Goldenen Hochzeit

Unser besonderer Dank gilt unserer Familie und unseren
Verwandten, die mit viel Liebe, Einsatz und Herzlichkeit

diesen Tag mitgestaltet haben. Besonders der
Festgottesdienst mit den guten Worten und der wunderbaren

Musik hat diesen Tag unvergesslich gemacht.

Der symbolische Gang durch das Schlauchspalier der
Feuerwehrkameraden hat uns sehr geehrt und uns gezeigt,

wie verbunden wir vielen von Euch
über die Jahre geblieben sind.

Danke an unsere Gäste für die großartige Feier.
Die gemeinsamen Stunden voll Erzählen, Lachen und Tanzen

werden uns immer in Erinnerung bleiben.

Elvira & Bernd Steffen

Danke

Triglitz im Juli 2025

Zu unserer

durften wir einen unvergesslichen Tag erleben.

Witwe, 86, sucht gepflegten Partner,
eine Schulter zum Anlehnen und für
gemeinsame Freizeitaktivitäten.
Bei Interesse bitte melden:
Tel.: 0174/6320277

Ein lieber Mann, NR, NT, 87, sucht eine
liebe Frau für den Rest des Lebens. ‡
0152/23675229

Gepflegter Mann über 50J. sucht
diskretes Tête-à-tête mit gelangweilter
Frau ‡ 0162/3005849

– Barankauf –
Suchen gebrauchte Automobile/Transporter/LKW

- seriöse Abwicklung und Bankablösung -

( 03876 /30 11 47 (auch amWochenende)
Autokontor Perleberg • Schwarzer Weg 29 b

Autohandel S & S kauft
ständigKfz - fast aller Art -

auch für Export,
alle Fabrikate, auch Unfall.

Barzahlung und sofortige Abholung
Perleberg/OT Quitzow a.d. B5,

Tel. 0 38 76 / 78 99 07
oder 01 71 / 5 48 77 87

Kaufe PKW/Kleinbus/Transporter,
alles anbieten. Gute Bezahlung.
‡ 0177/5006700

Männl., 45J. sucht Sie, Raum OPR.
‡ (0 151) 289 77 522

Wohnhaus mit Garten von privat zu
verkaufen, Bj. 1953, 118,71m², Grdst.
1214m², in 16909 Heiligengrabe OT
Herzsprung. ‡ 0152/24756137

„Su. AGRAR- u.
FORSTFLÄCHEN
zum Kauf, bieten guten Preis.

 0172-3114695. adebar-agrar.de
Prignitzer Möbelservice

Wir bieten Ihnen: Umzüge,
Beräumung, Hausmeister-
dienste sowie Möbel- und

Küchenmontagen

‡ 03876 / 3022880
info@prignitzer-moebelservice.de

Entrümplung, Wohnungsauflösung
und Kleintransporte, Fa. Schwarz
‡01520/2194939

Suche 1-2 Freizeit Pferde ab 1,10 m ab
3 j. Rasse und Geschlecht egal kleine
Fehler mögl. Kommen in artger. Haltung
Tel. 0173/6928715

Zwergrauhhaardackel, 10 Wochen,
geimpft/ entwurmt, verschiedene
Farben ‡ 0171/2075488

Dachrinnenenreinigung 1 € / lfm,
Dachreinigung ab 5 €/ m², Fa.
"DieHausEngel" ‡ 01520/ 219 49 39

Perleberg, Karina (34)
‡ 0162-5622440, rotlicht.de

Schöne 3-RWO in 16866 Schönebeck
mit EBK, Bad (Du/BW), WFL. 130m², ab
sofort, barrierearm, Pkw-Stellplatz
‡0172/7045834

Großer Trödelmarkt am Sonntag den
31. August in 15913 Groß Leuthen‡
0151 11965848

Wir kaufen
Wohnmobile+Wohnwagen
03944-36160 www.wm-aw.de FA

GLÜCK SCHENKEN?
...MIT UNSEREN FAMILIENANZEIGEN!

0331 / 28 40 404Wir beraten Sie gern:

BEKANNTSCHAFT

SIE SUCHT IHN

ER SUCHT SIE

DISKRETE TREFFS

KONTAKTBÖRSE /
EROTIK

KFZ ANGEBOTE

WOHNMOBILE /
−WAGEN

KFZ GESUCHE

GESCHÄFTLICHE
EMPFEHLUNGEN

GLÜCKWÜNSCHEIMMOBILIENVERKAUF

HÄUSER

IMMOBILIENKAUFGESUCHE

LÄNDLICHE ANWESEN

DIENSTLEISTUNGEN

HOBBY UND FREIZEIT
MIETANGEBOTE

3 ZIMMER

TIERMARKT



Lichtschutz und Honig
gegen Sonnenbrand
Stiftung Gesundheitswissen empfiehlt auch Hausmittel

Haut demnach auf zu viel UV-
Strahlung – zwischen vier und
zwölf Stunden nach dem Son-
nenbad. Siebeginnt rotundheiß
zu werden, zu jucken und zu
schmerzen. In schweren Fällen
bilden sichauchBlasen. Sonnen-
brände können die Haut schädi-
genunddasRisiko fürHautkrebs
steigern, warnt die Stiftung.
Deshalb sei es unbedingt not-

wendig, sich nicht ungeschützt

in der Sonne aufzuhalten. Ein-
cremen mit Sonnencreme, die
einen hohen Lichtschutzfaktor
hat, hilft laut Stiftung einen Son-
nenbrand zu vermeiden. Das
Bundesamt für Strahlenschutz
empfiehlt fürAufenthalte ingro-
ßen Höhen, auf Schnee, am und
imWasser und in sonnenreichen
Regionen Sonnencreme mit
dem Lichtschutzfaktor 50+.
Auch lange Kleidung und das

BRANDENBURG. Wenn die
Haut nach einem Aufenthalt in
der Sonne heiß und rot wird,
juckt und schmerzt, handelt es
sich wahrscheinlich um einen
Sonnenbrand. Ein Sonnenbrand
entsteht, wie die vom Verband
privater Krankenkassen gegrün-
dete Stiftung Gesundheitswis-
sen ausführt, schneller als ge-
dacht. Mit der meist oberflächli-
che Verbrennung reagiert die

Foto: Adobe Stock/Dmitry Naumov Adipositaszentrum
Prignitz zertifiziert
Kreiskrankenhaus bietet spezielle Therapien für die
mit starkem Übergewicht verbundene Krankheit

Sehen, fühlen
und riechen
Das KMG Klinikum Nordbrandenburg Pritzwalk
hat nun einen Therapiegarten
PRITZWALK. Gärten können
das Leben von Menschen sehr
bereichern. Eine Erweiterung
des Therapieangebots mit All-
tagsbezuggibt es nun für die Pa-
tienten des KMG Klinikums
Nordbrandenburg, Standort
Pritzwalk: Ein Therapiegarten
wurde dort jüngst eröffnet. Der
Garten wird vorwiegend von
den Ergo- und Physiotherapeu-
ten zur erweitertenTherapie von
Patientenmit körperlichen, geis-
tigen oder seelischen Einschrän-
kungen genutzt.
Der Therapiegarten hat ver-

schiedene Bodenbeschaffen-
heiten. Dazu gehören unter an-
derem gepflasterte Wege,
Sand und Kies. Die Anlage bie-
tet somit Gelegenheit, motori-
sche Fähigkeiten – auch mit
Hilfsmitteln – zu erhalten oder
zu erlernen. Hochbeete wur-
den für die Stimulation der Sin-
ne angelegt. „Der Therapiegar-

ten ermöglicht also ein sinnli-
ches Erleben von Sehen, Fühlen
und Riechen und bietet somit
ein multisensorisches Erfah-
rungserlebnis“, so Franz Chris-
tian Meier, Leiter Unterneh-
menskommunikation bei den
KMG Kliniken. Ziel der thera-
peutischen Maßnahmen sind
die Verbesserung der Stim-
mung bei Depressionen und
Demenz, die Schulung des
Gleichgewichts, die Reduktion
des Sturzrisikos, die Verbesse-
rung von Ausdauer, Beweglich-
keit und Gleichgewichtssinn.
Darüber hinaus dient der The-

rapiegaren der Entspannung
und demStressabbau und stärkt
somit das Immunsystem. „Wir
freuenuns sehrdarüber, dasswir
mit dieser neuen Therapiemög-
lichkeit das Angebot für unsere
Patientinnen und Patienten er-
weitern und damit zur Verbesse-
rung von Genesungsprozessen

beitragen. Ich wünsche unseren
Therapeutinnen und Therapeu-
ten gute und nachhaltige Erfol-
ge bei der Therapie unserer Pa-
tientinnen und Patienten in
unserem Therapiegarten“, sagt
ChristophHentschel,Geschäfts-
führer desKMGKlinikumsNord-
brandenburg Standort Pritz-
walk.
Die KMGKliniken sind ein Ge-

sundheitsunternehmen mit
Standorten im Nordosten und in
derMitte Deutschlands, dasme-
dizinische und pflegerische Ver-
sorgung in seinen Einrichtungen
anbietet. KMG betreibt Akutkli-
niken, Rehabilitations- kliniken,
Pflegeeinrichtungen für Senio-
ren, Medizinische Versorgungs-
zentren und Ambulante Pflege-
dienste. Das Unternehmen ver-
fügt laut Selbstbeschreibung
über rund 2500 Betten und Plät-
ze und beschäftigt circa 4900
Mitarbeiter. dre

Verbleiben im
Schatten schützen.
Sollte doch mal ein Son-
nenbrandentstehen, ist schnelle
Linderung gefragt.

AUS DER SONNE GEHEN

Sobald sich ein Sonnenbrand
ankündigt, sollte umgehend aus
der Sonne gegangen und auch
die Haut gekühlt werden, emp-
fiehlt die Stiftung. Doch ist auch
Vorsicht geboten: Verwenden
Sie kein Eis oder eiskalte Kühl-
packs.Das könntedieHautnoch
zusätzlich belasten. Am besten
kühlen Sie die betroffenen Stel-
len unter fließendem, sauberem
kühlem Wasser oder aber mit
nassen Umschlägen. Auch par-
fümfreiewasserhaltige Lotionen
oder Gels können einen Son-
nenbrand abmildern. Um den
Flüssigkeitsverlust auszuglei-
chen, der auch durch das Ver-
brennen der Haut entstanden
ist, sollten Sie auf jeden Fall ge-
nug trinken.

KORTISON IN DISKUSSION

Lotionen oder Cremes mit ent-
zündungshemmenden Wirk-
stoffenwie Hydrocortison sollen
dabei helfen, den Sonnenbrand
abzumildern. Allerdings ist nicht
nachgewiesen, dass Lotionen
mit Cortison besser wirken als
solche ohne diesen Wirkstoff.
Zudem sind cortisonhaltige
Cremes nicht für Kinder,
Schwangere und Betroffene mit
Hautverletzungen geeignet.

HONIG HILFT

Ein Hausmittel, dem nach-
gesagtwird, dass es bei Sonnen-
brand hilft, ist Honig. Und tat-
sächlich enthält HonigWirkstof-
fe, die bei der Heilung der Haut
helfen können, so die Gesund-
heitsstiftung. Allerdings sollte
der Honig, den man auf die
Wunden aufträgt, demnach
keimfrei sein. Am besten wird
daher zu medizinischem gegrif-
fen. Dieser kann mehreren Stu-
dien zufolge, die das Wissen-
schaftsnetzwerk Cochrane Col-
laborationgesichtet hat, beimit-
telschweren Verbrennungen die
Wundheilung unterstützen.
Mit Cremes, die denWirkstoff

Dexpanthenol (oder Panthenol)
enthalten, können die betroffe-
nen Hautstellen gepflegt wer-
den. Dexpanthenol kühlt und
hilft, neue Hautzellen zu bilden
und die natürliche Schutzbarrie-
re der Haut wiederherzustellen.

BEI BLASEN ZUM ARZT

Ist die Haut so stark verbrannt,
dass sichBlasenbilden, sollte der
Hausarzt aufgesucht werden,
rät die Stiftung. Auch wenn
Übelkeit, Fieber oder Kreislauf-
beschwerden auftreten, ist es
besser, medizinischen Beistand
zu suchen. Bei Kleinkindern und
Babys ist mehr Achtsamkeit ge-
fragt. Bekommen sie einen Son-
nenbrand in Verbindungmit Fie-
ber, Bläschen oder Schmerzen,
sollte immer ein Arzt aufgesucht
werden. WS/gd

Entspannung und dem
Stressabbau für die Partien-
ten: der neue Therapiegar-
ten am Pritzwalker KMG Kli-
nikum. Foto: KMG Kliniken

haltdieSprechstunde;knapp200
von ihnen haben sich bisher für
eine Operation entschieden. Das
Zentrum kann auf Zuweisung
auch ambulant kassenärztliche
Leistungen anbieten. Alle Thera-
piemodalitäten werden durchge-
führt:Dazugehörenmedikamen-
töse und operative Therapien. Im
Rahmen der Zertifizierung muss-
te die Qualität der Strukturen,
Prozesse und auch der Operatio-
nen nachgewiesen werden. In
Deutschland sind insgesamt 126
Zentren zertifiziert – zwei davon
inBrandenburg.Nebendemneu-
en Kompetenzzentrum in der
Prignitz ist das Ernst-Von-Berg-
mann-Krankenhaus als Referenz-
zentrum zertifiziert. Zwischen

beiden Zentren besteht eine
enge Kooperation. Inte-
ressierte Personen kön-
nen sich unter
www.adipositas-
zentrum-prig-
nitz.de informie-
ren oder unter
03876/303441
einen Termin
für die
Sprechstun-
de vereinba-
ren. WS

PERLEBERG. Das Kreiskranken-
haus Prignitz wurde als Kompe-
tenzzentrum für Adipositas-
chirurgie zertifiziert. Im Jahr 2021
begannen Chefarzt Stefan Lenz
und sein Team mit dem Aufbau
des Zentrums. ImVerlauf der Jah-
re besuchten über 800 Patienten
aus Brandenburg, Mecklenburg-
Vorpommern und Sachsen-An-

Bei Adipositas kann auch eine
Operation angezeigt sein.
Foto: Adobe Stock/Olivier Le Moal

Alma
Ceramics

4.Woche:
25er Eisbox

von California Pops
Eismanufaktur

im Wert von 95 €

66Wochen
GewinneSommerqu
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Illuseum
Berlin

Jetzt
teilnehmen

und
gewinnen!
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